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Badische Chronik.
* Forchheim, 6 . Juni . Bei den gestrigen Gcmeinderatswahlen

unterlagen die Sozialdemokraten .
ft Mannheim , 6 . Juni . Der Vorstand des sozialdemokra¬

tischen Vereins hier erläßt einen Aufruf zur Sammlung zwecks
Errichtung eines Grabdenkmals für den Parteiführer August
Dreesbach .

* Mannheim , 6. Juni . Gestern nachmittag ist vor dem Land¬
gericht Mannheim die Entscheidung in dem seit 6 Jahren anhängigen
Prozeß der Stadtgemeinde Mannheim gegen die Besitzer der Oppauer
Rheininseln erfolgt . Das Gericht sprach den Besitzern pro Quadrat¬
meter 90 und 75 4 zu. Darnach hat die politische Gemeinde Oppau
aus ihrem Jnselbesitz 1081 000 Mark zu beanspruchen. Von den nicht
unbeträchtlichen Kosten zahlen die Beklagten V-, die Klägerin V».

* Mannheim . 6 . Juni . In der Nacht von Dienstag zmn Mitrwock
ist im Zollhafen der 48 Jahre alte verheiratete Hafenauffeher Riehle
ertrunken. Riehle «hatte Postendienst und ist zweifellos infolg- eines
noch nicht bekannten Unfalles von der Kaimauer in den Hafen gestürzt.
Erst gestern morgen wurde der Beamte , vermißt . Die Leiche ivurde
gestern nachmittag gelandet . — Ein lediger 28 Jahre alter Heizer
von Koblenz versuchte sich gestern mittag im Schloßgarten hier durch
Einnchmen eines noch unbekannten Mittels zu vergiften . In bewußt¬
losem Zustand- mußte er ins allgemeine Krankenhaus verbracht werden ,
— Am gleichen Tage , nachmittags , brachte sich ein 24 Jahre alter lediger
Schriftsetzer von Thorn , «der sich gestern aus dem Krankenhaus in Lam¬
pertheim entfernt hatte , in selbstmörderischerAbsicht im Waldpark icker -
halb des Männerbades einen scharfen Revolverschuß in die rechte Schläfe
bei . In beiden Fällen ist das Motiv unheilbare Krankheit.

* Heidelberg, 6 . J «uni. Der König von Siam besichtigte gestern
abend nach der Rückfahrt von Mannheim mit großem Interesse den
Fackelzug der Heidelberger Studentenschaft , den diese zu Ehren des
neuen Prorektors , Geh . Hafrat Professor Dr . Jellinek , veranstaltete .
Me Wfahrt nach Baden -Baden wird ' heute nachmittag mit der Bahn
erfolgen.

* Pforzheim , 6 . Juni . Die im 18 . Jahre stehende Tochter des
Bijoutiers Johann Grätzle von Bärental kam dem Herd zu nähe und
die Kleider singen Feuer . Da niemand zugegen war , sprang das Mäd¬
chen auf die Straße , wo die Flammen erstickt wurden , doch hatte das
Mädchen so schwere Verletzungen erlitten , daß es abends starb.

* Aus Baden , 6 . Juni . Ein merkwürdiger Fund wurde , wie man
sich erzählt , am vergangenen Samstag in dem Hause eines Arztes in
Vi- rrach gemischt. Das Dienstmädchen fand am Nachmittag dieses
Tages an der Wcmld des Korridors einen Schmetterling ( Kohlweißling !
sitzen, der ein seltsames Anhängsel mit sich sckleppte . An einem Flügel
des Schmetterlings war nämlich mittelst eines leichten SridenfadchenS
ein klein«es Blatt Papier befestigt, auf dem «die Worte standen : „Kon¬
stanz , Aufstieg 31. Mai ." Daß «der Schmetterling den immerhin
weiten Weg von «Konstanz «nach Biderach in -der kurzen Zeit zurückgelegt
hat , ist wohl nur mit Hilfe einer günstigen Windströmung erklärlich,oder aber ließe sich denken , «daß «der geflügelte Bote ton einem über die
Stadt weggcgangenen und vielleicht in Konstanz aufgestiegerien Ballon,
fteigelassen worden ist.

Bo « den Jubiläumstage « in Mannheim .
* Mannheim , 6 . Juni . Die Grotzherzogin fuhr gestern abend, wie

mrz gemeldet, in Begleitung einer Hofdame in das Allgemeine Kranken¬
haus. Die hohe Frau wunde von Herrn Medizinalrat Lindmann und
«>er Vorsitzenden der Abteilung III des Frauenvereins , Frl . A . Mohr ,
empfangen und in den Empfangssalon geleitet . Dort empfing die

Zur Herkomer-Konkurrenz.
-f . Karlsruhe , 6. Juni . Tie auf der Fahrt um den Horkomer-

dreiz befindlichen Automobile werden, wie bereits wiederholt berichtet,
« orge» ( Freitag ) früh zwischen 6 und 8 Uhr auch unsere Stadt
Passieren . Die Durchfahrt der etwa 160 Automobile durch Karlsrulie
wird in folgender Richtung stattfinden : Linkenheimerstratzc, Wald-
stratze, Schlossplatz, Ritterstraße , Gartenstraße , Ettlingerstraße , Rüp¬
purr . Ein freiwilliger Aufenthalt ist für Karlsruhe nicht geplant .
Polizeilicherseits sind umfangreiche Maßregeln zur Verhütung von
Unglücksfällen getroffen , doch ist es dem Publikum dringend zu em¬
pfehlen , auch seinerseits die größte Vorsicht walten zu lassen . So em¬
pfiehlt es sich vor allem für Fuhrwerke» in der Zeit von 6 bis 8 Uhr
die genannten Straßenstrecken tunlichst zu meiden oder wenigstens
nur unter Beachtung aller möglichen Vorsichtsmaßregeln zu befahren.
Ein Uebergueren der von den Automobilen benutzten Straßen in ge¬
nannter Zeit ist absolut mit Gefahr verbunden . Für das Publikum
empfiehlt es sich, Aufstellung nur an längeren geraden Strecken zu
nehmen und alle Kreuzungspunkte und scharfen Kurven zu meiden.
Die einzelnen Automobile tragen weit sichtbar die Startnummer und
sind somit ebenso wie ihre Insassen an Hand der Startliste leicht fei't-
zustellen . Da der Automobilkarawane auf der ganzen Tour ein deut,
kich gekennzeichneter Wagen der Oberleitung vorausfährt , dem kein
anderes Automobil Vorfahren darf , so fällt e § auch nickt sckwer , die
Turchfahrtszeiten der einzelnen Wagen festzustellen. Von Karlsruhe
beteiligen sich die Herren Hermann Lucke und Fritz Reutlinger , elfterer
wit einem Schechler-Wagen, letzterer mit „ Jtalia " an der Konkurrenz.
Tiefe Wagen tragen die Startnummern 64 und 60 . '

Bei dieser Gelegenheit dürfte es nicht unangebracki sein, die wich¬
tigsten für die Herkomerkonkurrenz maßgebenden Bestimmungen
kurz zu rekapitulieren :

Tie gestern .früh 6 Uhr in Dresden begonnene Hertomcriahrl ist.
ba der von Prof . H . Herkomer vor 3 Jahren gestiftet«. Preis nunmehr
fällig ist, die 3. u . letzte derartige Veranstaltung in Deutschland, bei der
im Gegensatz zu . der reinen Geschwindigkcilsprünlng wie sie das am
14 . Juni im Taunus stattfindendc internationale Kaiierprmsrennen
darstellt, in erster Linie die Qualität der konkurrierenden - Automobile

Großherzogin die Oberin und die Schwestern, mit denen sie sich auf «das
freundlichste unterhielt und die genauesten Erkundigungen über ihre
persönlichen Verhältnisse und ihren beruflichen Obliegenheiten einzog .
Nach etwa einstündigem Aufenthalt verließ «die hohe Frau wieder das
Krankenhaus . — Die Großh . Herrschaften hatten zuvor eine Spazier¬
fahrt gemacht . Für heute vormittag ist noch ein Besuch der Kunstaus¬
stellung vorgesehen , während heute nachmittag halb 3 Uhr die Garten¬
bauausstellung besichtigt werden soll. — Die Abreise der hohen Herr -
«ckaftcn erfolgt noch im Laufe des heutigen Tages , doch ist ein bestimmter
Zeitpunkt bis jetzt noch nicht festgesetzt.

Folgendes hübsche Vorkommnis ereignete sich vorgestern abend : Als
der Großherzog und die Großherzogin ohn«e jede Begleitung von einer
Spazierfahrt heimkehrten , «hatten sie beobachtet , daß dem Hofwagen drei
kleine Mädchen auf ihren Fahrrädern gefolgt waren . Als der Wagen
bereits in das Schloß .eingefahren war , erschien die Großherzogin und
nachher der Großherzog wieder unter dem Portal . Das Fürftenpaar
ließ die Kinder zu sich kommen und unterhielt sich in liebenswürdigster
Weise mit diesen . Diese kleine Episode zeigte wieder die herzgewinnende
Leutseligkeit des edlen Herrscherpaares. — Heber eine weitere Episode
wird erzählt : Als der Großherzog und die Großherzogin durch die «Bis¬
marckstraße fuhren , sprang ein 15jähriger Junge auf das Trittbrett des
Wagens und überreichte der Großherzogin ein Nosenbukett, worauf dem
Jungen folgendes Dankschreiben zugegangen ist : „ Ihre Kgl . Hoheit die
Großherzogin lassen bestens danken für den Blumenstrauß , welchen Sie
Ihrer Kgl . Hö^ it überreicht. «Mit vorzüglicher Hochachtung v . Andlaw .

"
y Mannheim , 6 . Juni . In der Gartenbauausstellung sind voit den

Kreisverbättden mit Unterstützungder Regieruitg Kosthallen eingerichtet,
die dm: Verkehr zwischen Produzent und Konsument vermitteln soll«:»
und sich bereits sehr gut bewährt haben. Die Firma Beyrodt - Berlin hat
in ihrem eigenen Gewächshaus eine permanente Orchideenansstellung
arrangiert . Vom 8 .— 11 Juni findet eine intern «ationale Ausstellung
von Erdbeeren, Frühkirschen , Frnhsteinobst und Frühgemüse statt . Nach
einem Beschluß des Ausftxllungsvorstandes sollen von jetzt ab an jedem
ersten Sonntag eines Monats die Eintrittspreise um die Hälfte er¬
mäßigt werden. Für den laufenden Monat tritt dies- Preisermäßigung
am 9 . Juni ein .

Aus der ReKdeuz.
Karlsruhe . 6 . Juni .

A Tie freiwilligen Zähler. Im hiesig -n großen Rathausfaale fand
gestern mittag die Verpflichtung der freiwilligen Zähler für «die am
12. «ds . Mts . stattfindende Berufszählung statt , welche «durch Herrn
Bürgermeister Föhrenbach vorgenommen wurde . Anschließerüd hielt
Revisor Jacoby vom stöbt . Statistischen Bureau einen Jnstruktionsvor -
irag . Unter den Zählern sind alle Gesellschaftsklassen vertreten , «dach
überwiegen «die Beamten ; im ganzen sind bekanntlich für die hiesige
Stadt 850 Zähler erforderlick, deren jeder ca . 30 Haushaltungen An¬
gewiesen erhielt .

8 . Gartcnbauvcrein Karlsruhe . Im Schremppschen Saale hatten
sich zur Juni -Monatsversamwlung gestern abend etwa 180 Mitglieder
eingefundcn. Nack Bekanntgabe einer größeren Anzahl von neu-
eingetretenen Mitgliedern macktc der 1 . Vorstand , Gartendirektor
Ries , Mitteilungen über die Mannheimer Garienbauausstellung .
Weiter referierte er über die auch im laufenden Jahre wieder vorzu¬
nehmende Prämiierung von mit lebendem Pflanzenschmuck versehenen
Fenstern und Balkoncn. Das Bestreben nach geschmackvoller Pflanzen¬
ausschmückung und die Teilnahme an der Konkurrenz nimmt in er¬
freulicher Weise von Jahr zu Jahr zu und scheint im laufenden Jahre
besonders rege zü sein . Herr Alfred Thiergarten hielt hierauf den
angekündigtcn Vortrag über seinen Aufenthalt auf den Bermudas -
Inseln , der wirkungsvoll illustriert wurde durch die Projektion von
über 100 wohlgelungenen Originalaufnahmen des Herrn Vortra¬
genden. Die etwa 1400 Kilometer östlich von Amerika gelegene
Gruppe der Bermudas -Inseln besteht aus 300 einzelnen z . T . aller -

al§ Tourenfahrzeuge ausschlaggebend für die Bewertung ist . Die¬
jenigen Wagen erhalten die Preise , die während der bevorstehenden
sechstägigen Fahrt den geringsten Aufenthalt durch Maschinen- oder
Pneumatikdeickte, durck die Notwendigkeit des Wasscrnacksüllcits
u . dgl . mehr erlitten haben. Die Geschwindigteit wird bei der eigent¬
lichen Herkomersäbrt überhaupt nickt bewertet ; dagegen wird den
Automobilisten am 8 . Juni im Forstcnriedcr -Park die gewiß jedem
von ihnen willkommene Gelegenheit geboten, in einem Rennen auf
abgesperrter Strecke zu zeigen , was ihre Maschine forciert zu leisten
vermag. Hierfür gibt es besondere Preise im Werte von 6000 Jl ,
ebenso wie für das Keffclbcrg -Renncn am 10. Juni , wo es darauf an¬
kommt , welche Wagen «die schwierigen Klctterparticn dieser Bergstrccke
am besten «überwältigen können . Außerdem gibt cs noch eine beson¬
dere Schönheitskonkurrenz, für welche die Städte Augsburg , Leipzig
und Mannheim Preise gestiftet Haben. Tie Kilometcrzohl hat sich
stetig gesteigert: sie betrug bei der ersten Konkurrenz nur 028 Kilo¬
meter . heute sind es nicht weniger als 1800 ! Eine gewiß sehr be¬
trächtliche Lcistnng , wenn man bedenkt , daß am Ruder nur Herren -
fahrcr sitzen , die die Leitung ihres Wagens nur vorübergehend an die
Ehaufscure abgebci «. dürfen . Die zu erwartenden Strapazen konnten
aber dock nickt verhindern, daß unter den 161 gestarteten Führern fick
auck drei Damen - befinden, Frau Tr . Sternberg -Berlin , Miß Lewitt -
London und Frau «Direktor E. Lehmann -Marchieune au Pont , deren
Gatte die Tour ebenfalls als Preisbewerber mitmack,t . Für die
Tourenfahrt sind besonders wertvolle Preise auSgcsetzt , darunter als
erster der Hcrkomcr -Prcis , ein von dem berühmten Künstler ge¬
schaffenes Kunstwerk im Werte von 10 000 Jl , dem noch ein von Prof .
Herkomer zu malendes Porträt des Gewinners und ein wertvoller
Preis der Stadt Dresden angcgliedcrt sind . Dem zweiten Sieger
winkt der wertvolle Stellinvreis , der dritte Sieger erhält den Preis
Erwin Achenbachs.

«Freilich fetzen die Automobilisten für de » Fall ,
daß ihren Wagen etwas passieren sollte , auch ein ganz beträchtliches ,
Kapital auf« Spiel . Der Kostenpnntt der Wagen schwankt zwischen
12 000 „Ä ( diesen teuersten Preis har ein Mercedes in niederländischem
Besitz erfordert ) und 8000 für einen kleinen Qvelschen «Treieinhalb -
literloagcn . In der Hauptsache beträgt der Preis her n !ltlt «ercn Wagen
so um die 20 000 Jl herum . «Ter Gesamtwert der konkurrierenden
Wagen beträgt , nickt weniger als drei bis vier Millionen Mark . Die

dings recht kleinen Inseln mit einem Gesamtflächeninhalt von etwa .
50 Quadratkilometern . Die etwas hügeligen Inseln sind Korallen - !
gebildc auf vulkanischer Unterlage mit vielen Zerklüftungen am Ufer !
und im Innern . Der Humus erreicht nur eine Dicke von 30—50 «
Zentimeter und trotzdem gedeiht hier eine überaus reiche tropische
Vegetation mit hochanstrebenden Palmen , vielen Früchte bringenden «
Dattel -, Kotos- und Bananenbäumen , Mangroven mit ihren eigen¬
artigen Wurzelgebilden, prächtigen Araukarien , sodann Rosen und
namentlich die in großer Menge zur Ausfuhr — auch zu uns — ge¬
langenden Bermudas -Lilien . Die Inseln wurden im Jahre 1818 von
Spaniern unter Juan Bermudas entdeckt und sind nunmehr im Besitze«
der Engländer . Etwa 16 000 Menschen bewohnen die Inseln , dar¬
unter eine englische Garnison mit weißen und schwarzen Soldaten ,
die ein sehr idyllisches Leben führen . Die beiden Hauptstädte Ha¬
milton und St . Georges sind vollständig aus weißem Korallenstein
erbaut , der durch Zersägen von Felsen gewonnen wird . Die Durch¬
schnittstemperatur beträgt -ft 20 Grad . Während das Thermometer !
im sogen . Winter nur auf -ft 16 Grad heruntergeht , kann es im «
Sommer bis zu -ft 50 Grad ansteigen. Süßwasserquellen gibt es nicht:
Das Regenwasser wird durch geeignete Vorkehrungen aufgefangen und
in Zisternen geleitet. Eine der Inseln beherbergte i . I . 1903 noch 280!
Buren , welche im letzten Burenkriege gefangen, von den Engländern
hierhergebracht und weil sie den Treueid auf die englische Verfassung «
nicht leisteten, hier unter strenger Bewachung zurückgehaltem wurden .
Die früher viel vom gelben Fieber heimgesuchten Inseln zählen heute
zu den gesündesten Gegenden der Erde und werden von reichen Ameri¬
kanern viel zu Kurzwecken in großen sehr teuren Hotels bewohnt.
Die von Hrn . Dolletschcck jr . projicicrten Lichtbilder der sehr guten pho -
togr . Aufnahmen gaben eine anschauliche Darstellung vom Leben und
Treiben auf den im fernen Ozean liegenden Jnselgebilden , ihrem Aus¬
sehen und ihrer Beschaffenheit . Reicher T -ant lohnte den Herrn Vor ,
tragenden für seine interessanten Ausführungen . Die übliche Gratis¬
verlosung von Topfpflanzen, die diesesmal besonders schön waren ,
schloß den Vereinsabend.

Aus den Nachbarländern .
— Ludwigshafen, 6. Juni . Auf dem Jndustriebahngleise in der

Nähe der Leimfabrik wurden letzte Nacht dem Bahnwärter Gg. Kamb
von Schifferstadt beide Beine abgefahren. — Schweres Unheil hat ,
wie schon kurz mitgeteilt , gestern wieder ein tollwutverdächtiger Hund
angerichtet. Der Hund eines Fabrikanten von hier hat sich von der
Kette losgerissen , den Weg über Mundenheim , Rheingönnheim und
Altrip genommen und ist von da über den Schlachthof Lüdwigshafen
wieder in den Hof seines Herrn zurückgekehrt . Unterwegs hat der
Hund außer zahlreichen Hunden nicht weniger als zehn Personen teil ,
weise schwer gebissen , in Altrip drei Personen , darunter ein Kind
schwer . Von den gebissenen Hunden hat ein Hund wieder Personen
und Hundes Bißwunden beigebracht . Er wurde getötet . Am Schlacht¬
hof biß der Hund des Fabrikanten Herrn Tierarzt Heckmann. Man
brachte den Hund wieder in seine Hütte , welche verriegelt wurde . Der
Hund soll einer dreitägigen Beobachtung unterstellt werden , es besteht
aber jetzt kein Zweifel, daß der Hund von der Tollwut befallen ist.

Vermischtes.
hd Berlin , 6 . Juni . ( Tel . ) Die Gewinner der 300 000 Mark -

Prämie der preußischen Klassenlotterie sind in der großen Mehrzahl in
Berlin und Rixdorf zu suchen. Es sind verhältnismäßig wohlhabende
Leute.

= Berlin , 6 . Juni . (Tel .) J «n der vergangenen Nacht
wurde ein Mädchen von zwei Männern in der Nähe der Achen¬
bachbrücke beraubt und in die Spree geworfen. Paffanten ret¬
teten das Mädchen und brachten es nach dem Krankenhaufe
Moabit . _——— ———
Einsatzgelder für die Berechtigung zur Teilnahme am Preisbewerb
lind pro Wagen auf 300 Jl festgesetzt, da zuerst ca . 200 Wagen genannt :
halten , beträgt die Gesamteinnahme hieraus also 60 000 Jl .

Aus Anlaß der Herkomerkonkurrenz hat das Autosport -Witzblatt
„Das Schnauserl" eine besondere Hcrkomer-Nummer hcrausgegeben ,
in der auch unserem Badener Land manch frohes Wort mit beglei¬
tender Illustration gewidmet ist. So richtet unter einer von E . Heine
hübsch gezeichneten Ansicht Heidelberg ? Pcrkeo folgende Bitte an die«
Automobilistenschar: „ Ich bitte euch , ihr lieben Christen , — Ver¬
ehrte Automobilisten, — Wenn sie mein Schloß vcrrenovieren — Und
die Ruine ruinieren , — So kommt doch alle schleunigst wieder — Und
fahrt den Schäfer-Neubau nieder ! " — Unter zwei von A. Hoffman «-
München prächtig gezeichneten Vollbildern, deren eines Rodensteinerl
wildes Heer im wüsten „ Umgehen "

, das andere dieses selbe Heer aui
der Flucht vor den tief unten vorbeisausenden Automobilen zeigt , gibi
der Rodensteiner seinem Grimm in folgenden bezeichneten Worten
Ausdruck : „ Hölle und Teufel , seit Jahrhunderten haben wir di«
Lande um den Odenwald in Schrecken versetzt und jetzt — kommt diese
dreimal verdammte Automobilistenbandc mit ihrer tollen Herkomer-
fahrt und macht uns die Rosse scheu .

" — In einem weiteren Bilde
ironisiert E. Heine die bekannten Vorgänge in Kehl. Der „Verein
der Automobil-Freunde Kehl i . B .

"
, an deren Spitze der Bürger¬

meister, übcrreickt den Führern eines Automobils einen Ehrentrunk
in Gestalt einer Salzsäure -Bowle und lädt zu einem labenden Schlua
aus einer mächtigen Rhabarberflasche ein, während der berühmt ge¬
wordene Schutzmann Krebs ein Hoch auf den Automobilismus

_
aus -

bringt . Ehrcnjungfrauen und Mädchen , die auf silbernen Schüsseln
gebratene Katzen und Ratten darbieten, und im Hintergründe ein
stnnbolisck mit einem Automobilistenrock gezierter Galgen vervollstän¬
digen das humorvolle Bild. — Auch einige recht hübsche Sinnsprüche
enthält die dicsmaüge Nummer des „Schnauserl "

, von denen folgende
genannt sein mögen : „Tie schlechtesten Auto sind es nicht, die vor
den Gendarmen notiert werden" — „Sage mir , mit wem Du fährst ,
und ich will Dir sagen , wie lange Du lebst !" — „Die Schnelligkeit
rammt nickt von der Lakierung!" usw . usw . So sieht man , daß auch
humoristisch Begabte cs verstehen , Kapital aus der Herkomerfahrt z. r
schlagen , die sonst als recht ernstes und bedeutungsvolles sportliches Er¬
eignis nicht unterschätzt werden darf.



« eite 2 ,
= Aachen, 6 . Juni . ( Tel. ) Heute nacht fuhr infolge Trennungder hintere Teil eines Gütcrzugs auf «den vorderen Teil im Bahnhof

„Rote Erde " auf . Ein Bremser wurde getötet, einer schwer verletzt .
fiel Osfenbach a. M ., 6 . Juni . ( Tel . ) Gestern abend gegen 11

llhr explodierte, wie das „Ofscnbachcr Abendblatt" meldet, in den
Farbwerken Mühlheim bei Osfenbach ein Lel -Filtrierkessel, wobei der
Arbeiter Ernst Wilhelm Semmel seinen Tod fand. Der Bau wurde
ganz zerstört und von den angrenzenden Gebäuden wurden Dächer ab¬
gedeckt . Fensterscheiben zertrümmert und Wände beschädigt .

§ Oberstdocf im Allgäu, 5 . Juni . Gestern früh trugen die All¬
gäuer Berge wieder Neuschnee. Tie Schneegrenze reichte bis etwa 1300
Meter herab.

* Rom, 5. Juni . Der Militärattache der deutschen Botschaft in
Bukarest, Leutnant der Artillerie Max Krause, hatte die Wette gemacht ,in 15 Tagen von Bukarest nach Rom zu reiten und gewann sie , da er am
fünfzehnten Tage , nachmittags um 2 *4 Uhr , in Rom am Ponte Molle
ankam. Ter Ritt ging lt . Frkf. Ztg . über Semlin , Agram , Cervignaro,
Mestre, Bologna, Florenz , Siena , Radicofani, Viterbo. In Rumänien
herrschten 40 Grad Hitze. Reiter und Pferd kamen in guter Ver¬
fassung an .

Der französische Seemannsstrerk .
hd Ln Rochelle, 6 . Juni . (Tel .) Nachdem zwei Kanonen¬

boote sich am Eingänge des Hafens anfgestellt hatten , sind gestern
zahlreiche Fahrzeuge ausgelaufen , um dem Fischfang obzulicgcn .
Zwei streikende Seeleute , welche Arbeitswillige bei dieser Ge¬
legenheit belästigten , wurden zur Haft gebracht.

— Paris , 6. Juni . ( Tel . ) Der Marineminister Thompson er¬
klärte einem Mitarbeiter des „ Marin "

, daß der Ausstand der einge¬
schriebenen Seeleute bereits sehr schlimme Folgen gehabt habe. Für
Algerien und Corsica sei die regelmässige und ununterbrochene Schiff-
fahrtsverbindung mit Frankreich geradezu eine Lebensfrage. Was die
Beziehungen Frankreichs zu Amerika anlange , so sei diese Frage nicht
minder ernst. Die französische Regierung habe sich an das Ausland wen¬
den müssen , um ihren Postdienst zn versehen . Auch die „Compagnie
Transatlantique " habe den Beistand ausländischer Schiffahrtsgesell¬
schaften in Anspruch nehmen müssen, um ihre Passagiere und Aus¬
wanderer zu befördern. Es könne unmöglich zugelaffen werden, daß die
Schiffahrtstätigkeit eines Landes wie Frankreich ohne Grund unter¬
brochen , ja vernichtet würde. Die Arbeit werde wohl am Donnerstag
wieder ausgenommen werden. Wenn der Streik aber fortgedauert hätte ,dann wären die eingeschriebenen Seeleute die ersten Opfer gewesen . Die
Kriegsmarine hätte ihre Pflicht erfüllt und die Handelsbeziehungen
Frankreichs gesichert. In diesem Falle hätte ich aufgrund des mir zu¬
stehenden Rechtes die Beurlaubung der eingeschriebenen Seeleute , welche
gegenwärtig nach 48 Monaten stattsindet, aufgehoben und sic gezwungen,5 Jahre lang tätigen Dienst zu leisten. Im Bedarfsfälle hätte ich auch
andere eingeschriebene Seeleute unter die Fahnen berufen und dieselbenwerden vielleicht zugeben, dass der Diensi an Bord der Handlsmarine
angenehmer ist, als an Bord der Kriegsschiffe .

= Paris , 6 . Juni . (Tel .) Im Ministerrat gab der Ma -
rineministcr Thompson bekannt, dass derAusstand der eingeschrie¬
benen Seeleute in Marseille und Havre aufgehört habe.

Versammlungen und Kongresse .
* Mannheim , 6. Juni . Gestern begannen hier die Verhandlungendes Verbandes der deutsche» Schntzvereine für entlassene Gefangene.Als Vertreter der Regierung nahm Staatsminister Frhr . v. Dusch an

>en Beratungen teil . Der Vorsitzende des Verbandes , Geheimerat
Huchs-Karlsruhe , eröffnete die Versammlung mit einer herzlichen Be¬
grüßungsansprache. Staatsminister Frhr . v. Dusch dankte dem bis¬
herigen Vorsitzenden , Geheimrat Fuchs, für seine Tätigkeit und
wünschte den Verhandlungen vollen Erfolg . Da der bisherige Vor¬
sitzende eine Wiederwahl ablehnte , wurde an seine Stelle als 1. Vor¬
sitzender Geh . Oberregierungsrat Dr . Reichardt-Karlsruhe gewählt.
Dem Jahresbericht ist zu entnehmen , dass die Gesamteinnahmen3886.21 <M„ die Ausgaben 3143 .26 JL betragen . Dem Verbände ge¬
hören z. Zt . 26 Mitglieder an ; darunter befinden sich vier Einzel¬
vereine und 22 Verbände. Die Gesamteinnahmen aus Mitglieder¬
beiträgen belaufen sich auf zusammen 2165 M. Nach Erstattung ver¬
schiedener Referate wurden die Verhandlungen vertagt .

□ Mannheim , 5 . Juni . Der Landesverband Baden des Verbandes
konditionierender Apotheker Deutschlands, welcher hier seine Hauptver¬
sammlung abhielt , nahm eine Resolution an , lautend : Die Versamm¬
lung gibt ihrer Befriedigung Ausdruck , dass der vom Reichsamt des
Innern veröffentlichte Entwurf eines Reichsapothekengesetzes an dem
System der persönlichen und unveräußerlichen Konzession festhält. Sie
ist der Ansicht , daß «ba§ dem Entwurf zu Grunde liegende Prinzip sehr
wohl in der Lage ist , den Apothekerstand zu konsolidieren und einer ge¬
sicherten Zukunft entgegenzuführcn. Die Versammlung würde es be¬
grüßen , wenn zum Zwecke der entgehenden Prüfung aller gutachtlichen
Aeutzerungen und Vorschläge eine entsprechend zusammengesetzte Kom¬
mission unter Hinzuziehung von Vertretern des Apothekerstandes, Be¬
sitzerider wie Nichtbesjtzender , berufen würde.

= Düsseldorf , 6 . Juni . Heute wurde hier in Gegenwart
des Prinzen August Wilhelm von Preußen die 2. Waader -
Versammlung der Deutschen Landwirtschaftsgescllschast eröffnet .
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Der Präsident Fürst Otto zu Salm -Horstmar brachte ein Hoch
auf den Kaiser aus . Prinz August Wilhelm übcrbrachte die
Grüße des Kaisers und gab seiner Freude Ausdruck, daß es ihm
vergönnt sei , jetzt in der schönen Rheinprovinz zu weilen . Er
schloß mit einem Hoch auf die deutsche Landwirtschaft . Ter Vor -
sitzende der Gesellschaft v . Frehcr -Hoppenrade sprach nach wei -
teren Begrüßungen allen Beteiligten den Dank der Gesellschaft
aus . Hieran schloß sich ein Rundgang durch die Ausstellung .
Um öl/ » Uhr trat Prinz August Wilhelm die Rückreise nach
Bonn an.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— München, 5. Juni . Heute vormittag fand in der Residenz eine

längere Konferenz statt , an der mehrere oberste Hofchargen sowie
Kultusminister Dr . von Wehner, Geheimer Rat von Klug und Geh.
Hofrat von Höglauer teilnahmen . Bei der Konferenz wurde haupt¬
sächlich das Enthebungsgesuch des Generalmusikdirektors Mottl er¬
örtert . Im Anschlüsse an die Konferenz empfing S . K. H . der Prinz -
Regent den Ministerpräsidenten Freiherrn von Pvdewils in Audienz.

— Ncwhork , 5 . Juni . Die Sängerin Lillian Rordica beabsichtigt
die Errichtung eines Festspielhauses, nachgebildet nach Bayreuth , an
einer Bäustätte mit idyllischer Umgebung am Hudson, wo sie umfang¬
reichen Grundbesitz kaufte. Es ist , wie der Frkft . Ztg . gemeldet wird,geplant , Wagner - Opern mit ersten Kräften zu geben , ferner Shake-
soearesche Werke aufzuführen urtd auch eine Musikakademiezu gründen.

Telegramme der „Bad . Presse".
— Braunschweig , 6 . Juni . In der heutigen Sitzung des

Landtages verlas der Präsident ein Reskript des Regenten , durch
das der Landtag geschloffen wird und in welchem der Regent den
Landtagsabgeordnctcn für die hingebende Arbeit , die sie der
Erledigung ihrer Aufgaben , vor allem der Ordnung der Re-
gierungsverhältniffe im Herzogtum Braunschweig gewidmet
haben, seinen wärmste« Dank ausspricht.

bst Hamburg , 6. Juni . (Tel .) Dem Derby am 16 . Juni
wird auch das Kaiscrpaar beiwohnen .

e= Budapest , 6 . Jum . Das Amtsblatt veröffentlicht die
Verleihung des Großkreuzes des Leopoldordens an den Minister¬
präsidenten Wekerle und die Verleihung der Geheimratswürde ,
mit der das Prädikat „Exzellenz " verbunden ist, an den Handels -
minlster Koffuth, den Landesverteidignngsminister Jckelfalnffy,
an den Minister a latere (um die Person Seiner Majestät ) Graf
Zichh , an den Minister für Kroatien von Josipowich , den Justiz¬
minister Dr . Guenther und an den Präsidenten des Abgeord¬
netenhauses , Justh .

hd, Budapest , 6 . Juni . Die sozialdemokratische Partei¬
leitung plant aus Anlaß der heute erfolgenden Ankunft des
Kaisers Demonstrationen zu Gunsten der Einführung des allge¬
meinen Wahlrechts.

— Paris , 6 . Juni . Der Ministerrat beschäftigte sich heute mit
len Fragen , die der Haager Konferenz unterbreitet , und mit >den In¬
struktionen, die den französischen Delegierten erteilt werden sollen .
Minister Pichon teilte darauf den Sinn der Erklärung mit , die er
morgen in der Kammer in Beantwortung der Interpellation Preffensg
abgeben wird .

Der Ministerrat beschloß, «den französischen Delegierten auf der
Haager Konferenz, Marcelli und Jellet , noch den Gesandten im Haag
beizuordnen. — Die Wahle» für den Generalrat sind aus den 21. Juli
d . IS . festgesetzt werden.

es Paris , 6 . Juni . Der Richter Jules Fresquet , welcher
mit der Untersuchung des gegen den gemäßigten Deputierten
Pierre Leroy-Beaulieu in der letzten Wahlkampagne angeblich
verübten Revolverattentates betraut war , beantragte die Ein¬
stellung des Verfahrens , da zahlreiche Umstände dafür sprechen ,
daß daS Attentat simuliert war .

hd London , 6 . Juni . „ Daily Telegraph " verzeichnet das
Gerücht, daß mehrere Parlamentsmftglieder wegen verbreche¬
rischer Handlungen polftischen Charakters verhaftet werden
sollen . Das Blatt erklärt, weitere Einzelheiten nicht geben zu
können.

hd London, 6 . Juni . Eine Abordnung , die aus Vertretern
aller Religionsgemeinschaften besteht, wandte sich gestern unter
Führung des Bischofs von London an den Grafschaftsrat , um
Einspruch gegen die zur Zeit in London stattfindenden zahl¬
reichen Vorführungen lebender Photographien , welche als un¬
moralisch bezeichnet werden , zu erheben. Seitens des Graf -
schaftsrates wurde zugesagt , zu erwägen , ob es möglich sei,
öffentliche Ausstellungen zu verbieten .

Die Marine -Informationsreise .
— Kiel , 6 . Juni . Tie vom Reichsmarineamt zu einer I «.sormationsreisc über die Marine eingeladenen Mitgliederdes Bundesrates und des Reichstages träte»gestern früh an Bord dtzs Linienschiffes „Schwaben " die Fahrt

nach Soudcrbnrg und Mürwick an . Während der Fahrt ttmrdenein Unterscebootsangrisf und Schießübungen ausgeführt .
In Sondcrburg wurde die Artillerieschule besichtigt. Wäh¬rend der Fahrt nach Mürwick auf zwei Torpedobooten wurde aufden Kreuzer „München " ein Torpedoangriff ausgeführt .
In Mürwick wurden die Torpedoanlagen und die Werk-

statten besichtigt. Darauf erfolgte auf dem Kreuzer „München"
die Rückreise nach Kiel . Vor Einfahrt in die Kieler Föhrde er¬
folgte ein Angriff einer Torpcdobootsdivision auf den Kreuzer.Nach 10 Uhr trafen die Teilnehmer an der Fahrt wieder inKiel ein.

Heute morgen unternahm ein Teil der Mftglieder unter
Führung des Kapitäns zur See Dähnhardt eine Fahrt nach der
Kanalmündung bei Holtenau , ein anderer Teil besichtigte das
Seemannshaus . Am Nachmittag erfolgt eine gemeinsame Fahrtin Sec auf dem Linienschiff „Nautilus ", während welcher auchdas Legen einer Minensperre ausgeführt werden wird .

Aus Ostasie «.
— Hongkong , 6 . Juni . 200 Räuber haben die Machfftadt

Chlltnmiron , 3 Meilen von Weichow entfernt , geplündert . Frei¬beuter halten Wonlik und Schuibow besetzt. Gleichzeitig ist ein
Aufstand in dem Bezirk Chenng - Tauschan ansgebrochen. Nach
Weichow sind die nötigen Schutzmannschaften abgegangen .

— London, 6 . Juni . Die „Tribüne " meldet aus Peking :
Obgleich es hieß, daß die chinesische Regierung die Antomobilfahrt
Peking -Paris , die am 5 . d . M . beginnen sollte, genehmigt habe,weigert sich die Regierung jetzt, für den Schutz der Teilnehmer
zu sorgen.

Zur Reform - ti . Revolutionsbewegung in Rußland.
hd Petersburg , 6 . Juni . Unter den hiesigen Fabrik¬

arbeitern macht sich wieder eine revolntionäre Bewegung bemerk¬
bar. Auch aus den Provinzen laufen gleichlautende Meldungenein .

hd Moskau , 6 . Juni . Die Agrar -Bewegung in den Gou-
vernements Tula , Smolensk und Tschernigow nimmt gefährliche
Dimensionen an . Die Bauern verweigern den Gutsherrn die
Dienstleistung . Das Gut des Adelsmarschalls Saltykow wurde
völlig ansgeranbt und niedergebrannt _

Die Reichsdum».
hd Petersburg , 6 . Juni . Anläßlich der letzten Aeußernng

des Zaren beim Empfang des Dumapräsidenten Golowi », daß
die Duma saumselig arbeite , erschien Golowin gestern zum ersten
Male persönlich in verschiedenen Kommiffionen , um die Mit¬
glieder zu eifriger Arbeit anzufenern . In der Kommiffion , die
das Gesetz über die Unantastbarkeit der Person ausarbeitet , teilte
er mit , daß das 6 !esetz bis Montag unbedingt fertig sein müsse .
Der Synod beschloß gestern, drei der Linken der Duma ange¬
hörenden Priestern zn verbieten , geistliche Handlungen zu voll-
ziehe» . (L.-A .)

hä Petersburg , 6 . Juni . Der Minister des Innern verfügte
die Beschlagnahme der von den Duma -Abgeordneten auf dem
Lande verbreiteten Abschriften der Dnma -Reden .

Schönster und lohnendster Ausflugsort!
Schwarzwaldhotel

Bfirenstein
(820 Meter über dem Meer ) 3937a.6.1

von Station Bühl-Obertal 1 ' /, Stunden ,
von Baden - Baden 3 Stunden ,

hält fich für Ausflüge tit Gesellschaften und Touristen , wie auch
_ tit . Vereinen bestens empfohlen .
IW Gute Küche , reelle offene Weine und Biere . "W>

Mäßige Preise .
Tclegr.- Adresset Wenk, BärcnsteinbadenTelephon-Amt Bühl Nr. 30.

M! -,, . tlrtffi niiM’ ifrt Men . Afrika. Australien schnell,gut und» mi , 4 ( 111 ( 1 IUI , bj „ i „ fn „r, „ wi,l. wc » desich a„ di- ob >.-jak .
coitc . Hinetausfluixno» F . Kei n . Karlsruhe . Gen.-Vertr . Karlstiedrichstr .Ä .

Fall „ Eulenburg und Gen ."
— Berlin , 6 . Juni . Obwohl der Fall „Eulenburg und Gen .

" erst
in den letzlen Tagen — infolge der bekanntgetimSerrert plötzlichen Ver¬
abschiedungen hochgestellter Personen — zu einer öffentlichen Ange¬
legenheit geworden ist , so -datiert er doch in Wirklichkeit schon seit «dem
17. November v . I ., an welchem Tage sich Maximilian Harden in der
„Zukunft" zum ersten Male gegen das durch ihre unverantwortliche
Beeinflussung des Kaisers gefährliche Treiben -desFürsten Philipp Eulen -
turg und seines Liebenberger Kreises wandte . Damals schrieb Harden
n . a . von Eulenburg : „Er hat für alle seine Freunde gesorgt . Ein
Moltke ist Generalstabschef, ein anderer , der ihm noch näher steht ,Kormnandant von Berlin , Herr von Tschirschkh Staatssekretär im Aus¬
wärtigen Amt, und für Herrn von Vornbühler hofft man auch noch ein
warmes Eckchen zu finden. Lauter gute Menschen . Musikalisch , poe¬
tisch, spiritistisch; so fromm, daß sie vom Gebet mehr Heilwirkung er¬
hoffen, als von dem weisesten Arzt ; und in ihrem Verkehr , mündlichen
und brieflichen, von rührender Freundschaftlichkeit. Das alles wäre
ihre Privatangelegenheit , wenn sie nicht zur engsten Tafelrunde des
Kaisers gehörten und ( ich habe noch lange nicht alle Affiliierten auf¬
gezählt ) , von sichtbaren oder unsichtbaren Stellen aus Fädchen spönnen,die dem Deutschen Reich die Atmung erschweren . "

Acht Tage später erschienen in der „ Zukunft" vom 24 . November
dann einige wenige Zeilen, dir wie eine Bombe in die Hofgesellschaft ein¬
schlugen und die Betroffenen zittern machten . Diese Zeilen seien hier
wiedergegeben:

„ November 1906 . Nacht . Offenes Feld im Ukergebiet . Ter
Harfner : „ Hast du's gelesen ?" Der Süße : „ Schon Freitag .

" Ter
Harfner : „ Meinst du , -daß noch mehr kommt ! " Der Süße : „ Wir
müssen mit der Möglichkeit rechnen ; er scheint orientiert , und wenn
er Briefe kennt , in denen vom Liebchen die Rede ist Ter
Harfner : „ Undenkbar ! Aber sie lassen 's überall abdrucken . Sie
wollen uns mit -Gewalt an den Hals .

" Der Süße : „ Eine Hexen-
zunft . Vorbei ! Vorbei! " Der Harfner : „ Wenn nur Er nichts davon
erfährt !"

Diese mystischen Worte , die in Hoskreiscn das denkbar größte Auf¬
sehen hervorrieson, näher zu kommentieren, ist unmöglich . Genug , in
den Salons des Hofadels wurde die Namen der beteiligten Herren ge¬
flüstert und getuschelt , und eine Frag « bewegte alle, ob cs einem Feinde
der als Harfner ( Eulenburg ) bezeichnet«» Persönlichkeitgelingen werde,
diese Zeilen dem Kaiser zu übermitteln . Men schien er gewiß, daß in
diesem Falle die Eulenburgschc Tafelrunde auSgesprelt haben wird.

Tatsächlich hat dann, wie schon mitgeteilt , kein Geringerer als der
Kronprinz , den Mut gehabt, dem Kaiser Kenntnis von den Dingen zu
geben , die sich im -Geheimen zutrugen und tatsächlich hat dann auch der
Liebenberger Kreis die Folgen schon deutlich zu spüren bekommen .

Bekanntlich ist inzwischen im Falle des Grafen Moltke die Erheb¬
ung der öffentliche« Klage gegen den Herausgeber der „Zunknnft " ab¬
gelehnt worden, weil sie nicht im öffentlichen Interesse liege (§ 416
der Str .-Prozetzordnung ) . Im übrigen verjährt dem ReichSpreßgesetz
dos Vergehen der Beleidigung, wenn es durch eine Druckschrift be¬
gangen wurde , in sechs Monaten . Die fraglichen Artrtel der „Zu¬
kunft" erschienen am 17. und 24. November 1906 , die Beleidigungen
waren also am 17. bezw . 24. Mai 1907 nach Preßgesetz verjährt . Für
die Beleidigung läuft andererseits nach Reichsstrafgesetzbuch (§ 61)
für den Beleidigten eine Antragsfrist von drei Monaten vom Tage der
Kenntnis der Beleidigung und des Beleidigers an . Wann hat nun
Graf Moltke, wann hat Fürst Eulenburg die Artikel der „Zukunft "
zu Gesicht bekomnien ? Angenommen erst am 10. bezw . 20 . Mai
1907 , dann ist trotz des noch rechtzeitig gestellten Strafantrages die
Beleidigung am 17. bezw . 24 . Mai nach Preßgesetz verjährt » wenn nicht
bis zu diesem Termin eine richterliche Handlung die Verjährung unter¬
brochen hat . Eine Unterbrechung der Verjährung hat aber im Falle
Moltke-Harden nicht stattgefunden . Es ist , soviel man weiß, keine
richterliche Handlung , sondern nur eine staatsanwaltschaftliche Ableh¬
nung des Strafantrages erfolgt . Ein Prozeß kann also gar nicht
zu stände kommen , cs müßte denn irgend ein bisher unbekannter Um¬
stand vorliegen, der die Verjährung unterbrach . Man wird übrigens
nicht fehl gehen, wenn man annim .mt , daß sowohl Graf Moltke wie
Fürst Eulenburg , wie überhaupt alle, die es so ganz besonders anging,
jene Artikel gleich nach Erscheinen zu lesen bekamen, so daß die drei¬
monatliche Strafantragsfrist längst abgelaufen ist. Eine Privatklage
kann aber jetzt deshalb nicht erhoben werden , weil die Beleidigung nach
Preßgesetz am 17 . bezw . 24 . Mai 1907 verjährt ist, es sei denn, daß
irgend eine neue sensationelle Enthüllung auch diesen juristischen Ge¬
dankengang — über den Haufen wirft .

Im Anschluß an den inzwischen als positive Tatsache bestätigten
Bruch des Kaisers mit Fürst Eulenburg schreibt u . a . noch die „Königs¬
berger Hartungsche Zeitung : Der Zusammenhang , in dem Fürst Eulen¬
burg jetzt genannt wird , erinnert an jene hochdramatische Szene in dem
vom damaligen Staatssekretär Frhr . v . Marschall durchgefochtenen
Leckert- Lützow- Prozeffe, als der Kriminalkommissar v. Tausch erzählte ,daß Graf Phllipp Eulenburg — der Graf wurde später erst Fürst —
ihn ersucht habe, ihm gelegentlich über gewisse Borgäuge in der Um¬

gebung des Kaisers Bericht zu erstatten . Die Verhandlungen wurden
bei diesem Punkte abgebrochen und im weiteren Verlauf jenes Prozessesirar von Philipp Eulenburg nicht mehr die Rede.

Der Berliner Korrespondent der „Köln . Ztg .
" meldet mittlerweile

seinem Blatte : Wie ich höre , ist man in gewissen Kreisen der Ansicht,der Reichskanzler Hecke sich mit seiner Feststellung in «der „Nordd. Allg.
Ztg ." , daß in Preußen eine Kamarilla bestehe — darauf laufe die Sache
doch eigentlich hinaus — übernommen. Man liebe solche Verlautbar¬
ungen nicht, welche in der Nation Beunruhigung erregen -, den Hof un¬
populär machen und -der radikalen und sozialdemokratischen Presse will¬
kommenen Stoff geben. Sollte Fürst Bülow im Augenblick des er¬
rungenen Sieges «das Sprichwort vergessen haben, «daß man einem
fliehenden Feinde goldene Brücken bauen müsse ? Hat er des Grafeu
Caprivi nicht gedacht , der auch schon zu drei Vierteln gesiegt hatte und
dann doch fiel? Freilich hat -bereits Fürst Bismarck über eine Kama¬
rilla geklagt, aber diesem Jupiter mußte man manches hingehen lassen ,was anderen nicht erlaubt ist.

Die „Leipz . Neuest. Nachr." betonen in einem längeren Leitartikel
„Das Gewitter "

, wie „seit Jahr und Tag nichts so vergiftend gewirkt
hat , wie die Existenz eines kleinen, aber mächtigen Häufleins , das den
Kaiser umgab und nicht nur sein Ohr besaß, sondern auch durch eine
eigentümliche Art von anbetenber Huldigung »n dem Monarchen hyper¬
romantische Anschauungen vom Königsrecht und von einem mystische»
Gottesgnadrntum zu erwecken und zu erhalten suchte . Es ist ein merk¬
würdiger Kreis von Okkultisten, von Menschen fremdartigen Empfin¬dens, die sich in der Atmosphäre des Hofes zusammenfanden , und eine
unerklärlich, weitgreifende Macht auSübten . . . ."

.. Fürst Chlodwig Hohenlohe hat darunter gelitten , wie vor
ihm Graf Caprivi und nach ihm auch Fürst Bülow, der mehr und mehr
sich von alten Beziehungen emanzipierte und durch das Bedürfnis der
Selbständigkeit immer unbequemer wurde . Ein latenter Kampf hat
seit langem bestanden, bald neigte sich die Wage des Sieges nach dieser,
bald nach jener Seite , und wenn auch der weniger leidenschaftlichevierte Kanzler nicht , wie Fürst Bismarck, Nervenzufälle und Gallen¬
erbrechen bekam , sobald er die höfische Intrige an der Arbeit spürte,
so wurden ihm doch sicherlich von den weichen Händen von Liebenberg
keine himmlischen Rosen ins irdische Leben gewoben. Und vielleicht
haben im besonderen die engen Beziehungen des französischen Bot¬
schaftsrates Leromte zu der Licbenberger Tafelrunde den Traum
seiner Nächte am heftigsten gestört. Denn Herr Leromte ist ein selt¬
samer Mann , und, so würde Antonius sagen» seltsame Männer sind
sie alle. " .
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Auszug au« den Standesbüchern Karlsruhe .

Geburten :
28 . Mai : Käthchen , D . Friedrich Emig , Kupferschmiedmeister.

LS. Mai : Nikolaus Jakob, B . Nikolaus Gunst, Installateur . — 30. Mai :
Frieda Johanna , B . Nikolaus Gebhart , Steinhauer . — 81 . Mai : Erich ,
$>. Franz Gaiselmann , Kutscher . Luise Christine, V . Jakob GroßhanS,
Taglöhner. Adolf , P . Adolf Fluhr , Wagenführer . Gertrud Lina , V .
Gottfried Dummei, Glaser . Marie Regina , B . Emil Lttenberger , Fn -
stallationSgehilfe . Erwin Christian . V . Christian Holzer , Großh .

'
Re¬

gistrator. Erwin Bernhard , 23. Bernhard Roser, Metzgermeister. —
1 . Juni : Wilhelm Heinrich, V . Wilhelm Thalmann , Wagenführer . Hilda
Thekla , V . Anton Pferrrr , Installateur . Karl Friedrich , Maria Mag¬
dalena, Zwillinge, D. August Hofsmann, Druckereigehilfe. Willi B.
Albert Hettler , Taglöhner . — 2 . Juni : Berta , V . Jakob Simiäner ,
Taglöhner. — 3 . Juni : Hermann Walter Martin , V . Walter BuoeriuS,
Ingenieur .

28. Mai . Elisabetha Friederike . V. Georg Adam. Fabrikarbeiter .
— 80. Mai . Elsa Frida , B. Karl Beuchert, Bahnarbeiter . — 31 . Mai .
Hildegard Hedwig , 87 Wilhelm Kühne, Sergeant . — 1 . Juni . Frida
Laura , V. Ludwig Schweikert, Schutzmann. Paula Magdalena , V .
Wilhelm Christ, Hausdiener . — 2 . Juni . Albert Ludwig. V . Albert
qammerer, Fuhrmann . Hilda Klara , V . Michael Brcndel , Brief
träger . — 8. Juni . Ferdinand August Leopold , V . Ferdinand Fischer
Fabrikarbeiter. Gertrud Jda , V . Friedrich Hund , Kaufmann . Ludo.
ivika , 23. Friedrich Lohl« , Taglöhner . — 4 . Juni . Emilie Margarete ,
L. Friedrich Zimmermann , Großh . Oberingenreur .

Todesfälle :
3. Juni . Emil »Neumann , Apotheker , «in Ehemann , alt 49 I .

4. Juni . Anna , alt 1 I . 1 M . 29 T . , V . Jakob Demmer , Schneider.
Bernhard Braun VII , Landwirt , ein Ehemann , alt 42 I . Paul , alt
t V. Gustav Apel , Schutzmann .

relearaphißche .Kursberichte
Frankfurt «. « .

lAniangSkurt .)
Lest. Tred .-A. 20450
Tisc. Com.-A. 168.40
Dresden ^r B -A . 140 .—
Oest. staatSb .-A. 143 8b
Lombardei 25.70
Gotthnrdbahn -A. —

Tendeni : schwach.
Frankfurt «. W.

( Schlußkurse).
Wechsel Amsterd . 160 .57

, London 204 .87
. Pari » 818 .75
„ Brüssel —
, Wien 843 .75
* Italien 812.25
, Unlw«rpe»610 .33

Privatdirkonto 4" ,«
Ravoleon» 16.26
•*/ . DeutscheReichs»

Anleihe 83.75
SV, *

o do. 93 .30
8V. Pr . Eons. 93.80
«7. Stal . Rente 10325
3* » I. Port »- . 66.90
47, 1880 Russe» 72L6
4T Serben 79,80
4»/o Span . Ext. 94.20
4* n Oeit. @oIbr. 98.75 !
4 '/«7 » Oest.Silber 99.30 !
4°/,Ungar.Goldr. 93 .20
47« Unflar.@taat8i.33.20
57« Argentinier — —
ö»/. « nlg.rab .Ni!l. 98.80-
Diskonto 168.40
Deutsche Bank 222.90
Drerdener . 193 .40
Echaaffh. , 13830
Lärmst . , 129.60
stom.-Disk. Bank 114 . -
vadische . 135.50
Rhein. ftreMU23t.139.50

. Hyp.-Bk. -
Oestr.Länderbank 111,80

vom 6 . Juni .
8 '/. "/« Bad. 1904 93.05
»' « . 1896 —
47, Griechen — .—
4 >/u Argentinier 84.—
5®/« 1896 (£bincienl' '0 50
4>/,7 « 1898 „ 06.65
5»/, Mexikaner 100.70
5«/, . l - Ill 98*—
3*/« . 64.50
47« 1902 Muffen 74 .90
47, /" 1905 Hiifffi! »0 45
Türkenlose 139 .60
4» Türken 93.70
Bad. Zuckers. 112.- 0
Maschin - Äritzuer 212. —
ftarlSr . Maschin . 208 .60
SL Estklr.-Gksell. 1«8. -
Schnckcrt 106 .60
Rordv. Lloud 118 80
Packelfahrt 13 . 0
Pfälz . Hyp .-Bk. 1»8 .—

RachVSrs«
CSV« Uhr Sladjttü

Diskonto 168
Dresdener Bank 139.90
Rat . - Bk. f. Dtschl. 121 >o
Kom .-Di» . 114
Stoanba 'in 143 60
Bochnmer 225 . 1
Gelsenk Bergwerk 192.80
Lanrnhütte 223 .90
harpener 204 .7»

! $ ">' r 203.70
: Dorimuid 72. 70
: A. E .-G 19 ..2»
>Schlickert 1»6. -
s Dynamit Trwi 154 60
^V.Kölii -:>!ott>v il . 243 10
i D.B 'etallvatr. Fk 2 3 50
Kanoda- Pacisic > 5 .70
4 ' 0

n 93.
l Priva djskonto 4 ' ,

Berlin (Nachbörse..

tttedit -A.
Diskonto
Deutsche B .-A.
Dresdener Bank
StaalSbah »
Lombarde »

20 .50
168 - -
222 .80
139 40
143.80
26.20

Tendenz : schwach.

47« Rh. H.-Pfdb. „nk.
1917 , iX>.23

4' - . 1912 99.90
87, . /, „ 1914 93. 0
47 «Reichsschatzsch. 100 .60
Berti » ( Ausangskursei.

ftrr&o- vt .
Berl H.-Ges .
Deutsche B.-A.
Disk . K .-A .
Dresdener B .-A.
Balt . u . Ohio
Bochum
Dortmund
Laurabiitte
Gelsenkirchen

! Harpener

Wiener B.-B.
tttomanbank
Harpener
Gelseiik.
Lanrahütte
Bochum
47° Bad.
8 ',. 7» Bad. 1907

114.50
140.20
205 . -
192.50
324 -
225.-
100.60
93.05

4 «dg . 3 »7 , Bad.
Sh -Odl. I QL 95.

. . dto- L M. 9310
*7. 7» 1862 94 - .-
37,7 . Bad . 1900 98.-3 '/. 7° . 1909 —

-'04 .40
167 .7»
•222 .50
139 60
150.10

Kredit-Aktien
DiSkonto -Kouim.
Deutsche Bank
Dreedener Bank
Berl . Handelsg
Darmstadler Bant — .
Komm .-DiSk . 114.20
Boch»ni . Gnßstahl32S.b0
Lanrahütte 224 .—
Harpener — .—
Dortmunder 73. --
Balt . ii . Ohio 92.10

Teiidenz : ichwach .
Berlin (Schlunkurse .)
87 7» « ad. >907 93.10‘ 087.» . . 1904
37,7 « ReichSanl.
37»
3 7**/« Preuß.
3* o
Krebst

93. 10
98.70
83.60
94.
83.60

205 .

204 .80
150.20
223.
168 .
139 .7o

9 '
225 20

7 '.70
22 •• 70
192 . 0
20 .50
240

T -ncheni ; schwach.
Wie « s NorbSrs ).

ftredünkij n 655 -
Stuatrbahn 67150
Lombarden 12 . -
Marknoteu 117.7 -
Nn ar . Goldr. 111 .25
Oest. Papierreul « 97.8

„ Krouenreme 98 . —
Läudcrbank 448 .50
Ung. Krön ur nte 93 .35

Teure • aii.
Port ».

37« Ren e
Italiener
Spanier
Türken
Türkenlose
Banqne Ottonian 710 —
Rio Tinto 82.02

London .
Dcbeer »
Luart . rcd
Äoldfield »
Rand .ninc»
Eanrun »
Atchison
Luotso Nash».

95 12

83 ! -
93 .75

25—
1 ' .
3 \
6 -
4 .

97-
114 -

Lchifssnachrichtrn des Norddeutschen Llnus.
£ Bremen, 8 . Juni . Angekommen am 5 . Juni : „Norderney " in

Antwerpen, „Großer Kurfürst " in NewYork, „Gneisenau " in Hongkong ,"Roon " in Hongkong . Passiert am 5 . Juni : „BrandenLmrg" East-bourne , „ Brentdeniburg " Dungenetz. Abgegangen am 5 . Juni : „Kron-
Vrinz Wilhelm" von Southampton . „Schleswig " von Marseille , „Prinz^iLwig" von Genua , „ Aachen" von Oporto , „Hoihenzollern " von Alexan¬drien , „Kronprinz Wilhelm" von Cherbourg ; am 6. „Bremen " von
Plymouth.

Wetterbericht des Zrntralbur. für Meteoro!. u. Hydrogr .Das Hochdruckgebiet , das gestern Mitteleuropa bedeckte, hat sich« ff die Ostsee zurückgezogen und die nordwestliche Depression, deren
Minimuin heute über Schottland liegt , hat weit in das Mnnenland her¬ein einen Ausläufer entsandt , der mehrere flache Minima enthalt ; diese
verursachen in Deutschland vorwiegend trübes Wetter mit Regenfällen.
Hoher Druck liegt noch bei Island , sowie im Südwesten . Eine wesent¬
liche Witterungsänderung ist nicht zu erwarten .
Witternngsbrobachtnngca der Mcteorolog. Station Karlsruhe

Bar»m. rtz«rm.
iK C.

»»s«l.
Stn4t FeuchVgkiU |

in Pro, - j
Sin« Himmel

744 .7 16.9 11 .1 78 NO heiter
49 .2 13 .5 9 .4 82 I SW bedeckt

748 .9 16 .9 10 .6 74 " "

Juni.
5. Rachis i« >1.6- M ' sts. 7 II.6. Milt . 2 II.

Höchste Temperatur am 5. Juni 24,0 ; niederst« in der datauf-
fWfltnben Nacht 13,0.

Niederschlagsmenge am 5. Juni 0,3 mm .

Schuhhaus Bertolde

Im Herzen
der Stadt

Kaiserstr . 76
Marktplatz

Vollendet

elegante Formen
für

Damen und ßerren ,

V

Rationelle
breite Formen

für Kinder.

In jeder Preislage
vorrätig . 9035

Aufforderung .
7m Höngen n mit Frstbhos soll die >!> abung d r Gröber der

in de» Ja ren 1873 bis mit 1882 Verstorbenen vorgeuouonc »
werden , soweit niclu eine Beitöngeriatg der Umgrav >.srtfl bcuntragt ist oder
bis 1 . August d . I . »och beantrag» wird.

Die Umgra !.' miü 'zeit beträgt zO Jahre und die Berlägermigstaxe
«trägt 25 Mark .

Etwaige Hinterbliebene w >rden daher onfgesordcrt , die Berläi'geriing
dahi r w beantreg n ober die aus tra, (liehen Gräbern efiudlichen Grab¬
denkmäler bis 1. Aufliist d I . zu entfernen , an "er» f- lls d csclbe » t> nsciten
der Stodtgemeinde entfernt und geinäst ß 28 der Friedhofordnung (ngnnsieii
der Friedboikasie verwert t werden . 48 ^ 3» .2 -l

Rastatt , den 28. Mai 1907
Der «4emeindsrat.

I . V. : G. Ertel . Becker.

Die am I. Juli 1907 fälligen
Kupons un «eref l 'faudbriefe werden
bereits vom 15. Jnni er . ab
an w serer lvasse in Berlin und an
den bekannten Zahlstellen ein
eelöst. 4819a
Berliner Hypothekenbank

Akiengeseflschaft.
Ä Nu echte

r

v

Zahn -Atelier Gustav Rapp ,
Amalienstrasse 75, am Kaiserplatz
— bisher Assistent bei Herrn Häusler . —

Sprechstunden 9 bis 12 Uhr und 2 bis 7 Uhr.
■-- - Massige Preise . = 4921 *

Einzig
und allein

„ Dualität " sollte bei der Wahl eines Fahr
rad - oder Automobil-Reifens maßgebend sein .

Garantin chlorrrti

Karlsruhe KaisersmNr.
fieOeste Annoneen -Excedihon.

ontinenta
Pneumatic

Di « Lerstellung zedes einzelnen Reifens wird von Fach
lenken überwacht und kein Reifen verläßt die Fabrik ,
welcher nicht vorher auf feine Verläßlichkeit geprüft ist.

Stellung , Existenz , höheres Gehalt
W0K~ erlangt man durch eine gründliche "BIS

kftufmLnnifcke Ausbildung ,
welche in nur 3 Monaten erworben werben kann.
Tausende jeden AlterS fanden dadurch ihr LebenSglück.

2
Bille eratlr Institutmutchrichten zu verlangen .

01
ö<

l Erstes Deutsches Handels -Lehr -Institut
Danzig Otto Siede Elbing.

Netlernachrichlen au» dem 'I' üde» »om 6 . Juni 1 Nur, norm . :
Siipauo bedeckt 16 ", Biarritz Regen 157 Nizza wolkig 177 Triest
bedeckt 18 ". Florenz halbbcdeckt 167 Rout wolkig 167 Eagliari
wolkenlos 157 Brindin wolkenlos 177

_
Geschäftliche Mitteilungen .

Berliner Hypothekenbank Aktiengesellschaft . Wie auS dem Jnfe -
teile unserer heutigen Zeitung ersichtlich , werden dte am 1 . Juli1807 fälligen PfandbriefsuponS bereits vom 15. Juni cr . ab ein- , \«elöst. . 4810s I

Mict -Pianos !
empfiehlt 853*

Ludwig Scbwefsgut ,
Hofl., Erbprinzen «trasse 4-

Fahrrad ,
gut erhalt. , für 15 Mk. zu verkaufen .
82 08 Kasaueustr . 22 » 3 . St .

Schrcibiiscli. iriSS
821090 rnifenpratze 34 » 1 . St

Heu » z - hmi 3?
Hub billig zu verkaufen . 82 « 904
2.2 Karl 'tratze 26 , Lths . vt.

! aus besserer Familie sucht auf
1 . Juli Stelleak » Enrpfaitgs »
dautclnphot >» . uph.MelierI
oder anderem feineren Geschäfte.
Off . enb B . 1956 an Haasen -

i stein & Vogler , A .-G . , Karls¬
ruhe. 8588,3 3

Bet einer alten, großen

I mit günstig . Ncbenbranchen ist die

für Unterbaden

HtH p besetzt«.
Die Stellung ist gut dotiert I

und bietet aussichtsvolle Position
für Inspektoren , die gute Er¬
folge nachzuweisenhaben . Großer
Agenten - und Versicherungs¬
bestand vorhanden . Dar Bureau
wird von der Gesellschaftgestellt.
Kaution ist nicht unbedingt er¬
forderlich . .

Ge fl. ausführliche Offert , mit
Angabe der bisherigen Leistungen
unter 8 . «18» an Hausen - |
stein ds Vogler , A .-G.,
Frankfurt a . M . 4798a .2.1 j

3u irrfnfn
an guterLage bei Basel (Schweiz!

» I ,

Laden und 3 Logi« . Offerten »ab
O. 3727 an Haasenstein
& Vogler , Basel . 4801a .3.1

| Jsua Etaiiut di Laisaue
desirerait ponr se perfection-

| net dans langue alleman de
passer aes vacances Jnillet -
Aofit dans famille diatingnee,

I ou ii pourrait 11 pair enseigner
| le frarnjaie et autres branches.

- R4f6rences k disposltion.
j Ecrire eons chiffres B 12,389 L
ä Haasenstein A Vogler ,

| Lausanne CSuigsel. « :a». a2

(iriik.
ArbeitttMbiiiii .

Die Lieferung von fahrvanaa
Badewaun «» und GpeiseirauS .
portwageu soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung vergeben werde«.

Bedingungen und Muster sind bei»
städt. Hochbauamt » Rathaus IH .
Stock, Zimmer No - 116 einzufehr«.

Schluß de* Ausschreibung r
IS . Jnnt dS. IS .» »Ormittag »
11 llhr . 9037 .3.1

Karlsruhe, den 5. Juni 1907.
Städt . Hochbauamt .

BcklllltllllllhllW.
Auf Antrag der Erben wird du»

nachstshend näher beschriebene
Grundstück „Gasthaus zum Falken"
in Villingen (bad . SchwarzwaÜ») amr

Dienstag de« 11 . Juni 1807»
nachmittags 2 Uhr»

in der diesseitigen Kanzlei äffend»
lich zu Eigentum verstergrrt .

GrunAbuch Mllingon
Band 15 . Heft 4 , B .B . I»
lsd . Nr . 1 , LO . Nr . 32 :
8 a 41 gm Hofrait « mit
Zstöckigem Wohn- und
Wirtschaftsgebäude, nebst
1 stockiger Waschküche in
der Rrethstratze . mit der
Schildgerechtigkeit zmn
„ Falken" geschätzt zu . 72 400 Hk

Das Gasthaus , feit 36 Fahrest
im Besitze der Familie Muff , um*
faßt große Parterre -ReftaurationS »
lokale , 7 FremdeNFirmner, wöchrend
außer der 4 Zimmerwöhnung de»
Besitzer? die übrigen S Zirnmep
nebst Zubehör des 3 . StockwerkeS
als gut renticrewde Femrilionwô «
mmgen vermietet stich , liegt in
allererster Geschäftslage der Stadt
( 10 000 Einwohner ) , hat eine
Frontlänge von 28 Meter an baß
Riethstrahe und auch Eingang van»
Münster- und Rathausplatz .
Erstes Platzgeschäst inMunchensn »

unid Karlsruher Bier , für Eintzet«
mische und zur Kur hwr weilend«
Fremide. Ständige Abonnenten fit«
Mittag und Abend.

Bes^ ders günstige GelMenheij
Wr Erwerbung einer nnbedinatz
sicheren Existeng . Der «mSgegeich »
neten Geschäftslage nach ist eS auch
mit geringen Kosten zu jedem <m*
deren öffentlichen beztv. Ladenge¬
schäfte zu verwenden. '

Anzahlung ungefähr 28 088 usk.
Der Zuschlag wird erteilt , W»«st

der Schätzungswert auch nicht ge¬
boten wiiL.

Die übrigen Derstetzger
dingungen können «ruf dieSfeit
Kanzlei eingesehen , « ich kann
schrift derselben verlangt werden .

Billingen, den 1 . Juni 1987 .
Großh. Bad. Notariat Billingrn kg

I . Lederle .
4789a_ Schnffdt .
tlnrlehttt crh . reelle Leute v. £stib$*
i 'Utu| rn gxber, ratcnw . Rückz. d.
Langst» »»», 0or1» a»«, Redten-
bachcritr - 8. Rückp. 4804a.15.1

Einer in der Da « e« k»nfektl »u
(MaßgcsLäst) tüchtigen Dame bietet
sich durch Ucbernahme eineS statt-
gehenden Geschäfts in einem der
größten Schwarzwaldkurorte (Stadt )
Gelegenheit zu einer vorzüglichen

.Existenz *
Das Geschäft ist ohne Konkurrenz

und erfolgt die Aufgabe Wege« Ver¬
heiratung . Erforderliche Mittel zur
Ucbernahme des Warenlager- 3—4088
Mark . Offerten werden unter V. C.
4339 an Rudolf Ums «, Gtutt -
gart , erbeten ._ 4755a.2.2

Heidelberg.
Setze mein in gutem Ztrstand be¬

findliches , in schönster Lage der
Stadt , mit wunderbarer AmSsicht»
gelegenes

WM lit WM
im Berlins ul

und werden nur ernstl. Zfäufer bst«
rücksichtigt, lda dies eine selten« Ge¬
legenheit ist, daß ein so gut ren¬
tables Anwesen verkauft fcstdL
Kaufpreis 150 000 Jt . Haus « w>
tiert ohne Wirtschaft zu 100 >00 ^k.
Schöne Lokalitäten ; Günstig . Hhp«»-
tiheken -Rest in Zücken bis auf 28
Krhren hinaus zu zahlen . Schön« !
Wein- u. Bierumfatz. Hauptfächl .
bekannt durch vorzügl. Küche, wesst,
auch Käufer o . deren Frau erfahrest
in derKüche fein muß . Erforderlich »
Anzahlung 15 000 -4k . Vollstän¬
diges Inventar reichlich vorhandene

Selbstneslektrmten erhalten alleS
Nähere unter Nr . 4813 » durch ditz
Expedition btt „Bad , Presse " .

1 Spiudelpreste »
1 KreiSschesre »
1 Lickenmaschiue »
3 Lschstauze « ,
1 gr . « bdtegmaschiste »
1 ft. ASbiegmafchiae,
2 kl. Rundmaschl « «» ,
3 Wulstmaschiue «,
8 WerkbLuke »
1 Cylinder - ebläse ,
1 « aSlöteinrichtnug ,
3 Letter « verschied Größe«

und noch oersch . gebrauchte Blech «
nerei - Maschinen und Werkzeuge
billig abzugeben bei 820557.3.2
Brettheimer & Rosenberg ,

vahudukstratze 32,
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HimmeMer & Vier gr6sstM Speiial-Wasclie - tiisstaUnogsgescImlt,
Karlsruhe , Kaiserstr . 171 .

*
eigene Wäschefabrik mit Wasch- u. Bügelanstalt.

liefern komplette Braut- n. Baty-Ausstattungeu
jeder Preislage .

er 3515a

Altbewährte , ärztlich vielfach
empfohlene starke Schwefelquellen .

täroNS « Heil « rtul {; n bui 10 .6

Luftkurort in Württemberg . Eisenbahnstation Mössingen
(Linie Tübingen -Sigmaringen) .

1906 der Neuzeit entsprechend umgebaut und vergrössert .
- Saison 15 . Hai bis 15 . September .

E icht, Rheumatismus und Hautkrankheiten.
Herrliche Lage in nächster Nähe des Waldes mit pracht¬
voller Aussicht . Angenehme Waldspazierwege . Grosse
schattige Gartenanlagen . Schön eingerichtete Zimmer .
Gute Verpflegung . Pension von Mk . 3 .80 an . Arzt in der
Nähe . Telephon Nr . 5 Amt Mössingen . Prospekte gratis
durch den Besitzer J . Haldenwang .

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern ttt
sonst mit, wie sich jeder seihst vo,
diesem qualvollen Leiden sofort
dauernd befreien kann . 653,
H . Obn >e,L «hrer,TchmölluS . Ü8l .
Fstnavtrit, » Forderungen

3

sowie 8666 sL
Gnthalm an böswillige Schuld»«,

treibt sicher bei :
0 . Stöckle , Inkassogeschäft,

KarlSrnhc , Kronenftr. 46 , 2. Stoch

Beehre mich ergebenst anzuzeigen , dass ich das

Weinrestaurant „Arche Noah
nächst der Börse übernommen habe.

Durch Führung
ausgewähltsr Weine erster Kreszenzen bin ich
bestrebt , das alte Renommee des Hauses zu erhalten und
meine werten Gäste weitgehende zu befriedigen . 4651a .3 .2

Mannheim , den 1. Juni 1907 .
Otto Franke , langjähriger Pächter des Ratskellers.

Pension Emil Bischoff, Baden-Baden
»ächstgelegenes Haus gegenüber dem GroßH . Fricdrichsbad , empfiehlt
feine neu eingerichteten Fremdenzimmer mit « nd ohne Pension bei
sorgfältigster Verpflegung . Penstonspreis von 4 '/, Mark an . Durch seine
Lage für Kurbedürftige ganz besonders geeignet. 4515a .l2 .3

Emil Bischoff , Römerplatz 2 .

* D0hej Höhenluftkurort Ü
zwischen Wildbad 720 n>ü. d. M . Schöne , ruhige Lage inmitten
herrlicher Tannenwaldungen mit zahlr Ruhebänken . Besond . geeign . für Nervöse .
WMHeUkraftiges Gebirgsklima . Prächtige Fernsicht . Kurarzt Leses. Renomm .WF
^ ^ ^ Gast ^ofe^ ahl^ Srivatwô nun^en^ Prosp^ durch ^ chulthei^ lMn^er^ ^ ^

im württ. Schwarzwald

Furtwangen (bad . Schwarzwald).
liegt im

Endstation der Bregtalbah «
Herzen des Schwarzwaldes , an der VerbindungSstrahe Triberg -

Titisee , und der hochromantischen Simonswäldcr - und Wildgutachtalstrage
nach Station Bleibach 3728a,8 .4

Hotel zur Sonne .
Erstes Haus am Platze , verbunden mit Münchener Bier -Restaurant .

' Eigenes
Fuhrwerk . Besitzer L . Hsll .

2201
G.d.Mv[WOritbg)

jBad-u .klimatlscherKiirort.
f Kochsalz -Säuerling , Milch - u . Molkenkuren .
Kursaal. Trinkhalle. Kurpark. Theater. Stldt . Kurhaus
im Kurgartenmit schönenZimmerau .billigenPreisen.

Neu Sinrlibvirl neben dem Kurpark mit
erbautes ÖlaUlUaU grosser Schwimmhalle.

Tägl . Konzerte der städtischen Kurkapelle, Mitte Mai bis Mitte
September. Gymnasium. Oberrealschufe. HöhereMädchenschule.

Prospekte gratis durch den Brunnanvereln .

[ II A i !
«: Stuttgart u. Pforzheim - Calw- Harb.- Post, Telegraph und Telephon.ndert bosnehtor Kur - u. Badeort .

lieenbehnlinie : Statt
400 m fl. H. -
Seit 8 Jahrhundert besuchter Kur - u. Badeort .
IdyUisehe läge im romantiaehen Tainachtale , um¬

geben van prächtigen Tannenwäldern.4 Mineralquellen . (Natron, Kalk und Eisen.)
Erfolgreiche Triai- and Baiekiren bei Blut- ub<

Steffireehiel-Erkrtiknagei, Hen-, Herren- 1 . Fraaenleiden.
Stärkste natürliehe kohlen»eure Mineralhäder. Elektrische
Vierzellen- und Lichtbäder. Badearzt. Kurkonzerte. Elektr.licht . Jagd. Fonllenfiaeheroi . Lcwn-Tenni». Omnibus-Verkehr

Bad - Hotel p™

j
£u Hotel z . Hirsch

Bes . : fimil Bosahardt .
160 Betten .

Bes . : Adolf Andler .
70 Betten .

3.8

Suftfurort

Perle der
bchwäbizchen ^ lb .

fiQFIusflüg ?
in «, Umgebung

^ roiptkt » i . A. $lodtsd )ufll|n]|(naint . 3781i

■ I w » W ' W

i Jtlpcnkurbaus Lalle! s ^
? IN der Dreischwestern -Gruppo ob Vaduz , Türstcntnm
J Lichtcnslein ( Vorarlberg ) . 4105a .3,2
4 Geöffnet von Anfans Juni bis Ende September .
{ Pension von Mitte Juni an . — Komfortabel eingerichtet.

Elektrische Beleuchtung , — Eigene Sennerei . — Juni
J und September ermässigte Preise .
M — Telephon . — Prospekte und nähere Auskunft durch die
4 Kurhausverwaltung von Caflei in Vaduz .

r
♦
i
♦
Trr

LINTHAL , Kt . Glarus .
14 .4 5 Minuten von der Station Stachelberg - Braunwald . 4043a
llntol Rahnhnf Neues , kornfort . eingericht . Haus . Massige Preise .nUlEi BulHIHUl . Besitzer : Ad . Ruegg Glarner , Mitglied des 8 . A. C.

Qonf Pnmroftto mit Firmadruck liefert rasch und billig
Halll üUliVvl id die Druckerei der „ Bad . Preffe " .

Patentanwalt
C. Kleyer , Ingenieur ,

Karlsruhe I. B. Telephon 1303.

Politur zum Auffrischen aller
lackierten und polierten Teile aus
Holz , Blech , Eisen , Leder etc .
an Kraftwagen und Fahrrädern

empfiehlt die 7693 .4.4

rie Willi . Tscherning ,
vorm . W. L . Schwaab.

fkleines

kann mit

N ^
mischbare Bodenwi^

aufParkett , Ijnoleum u gestrichenenBöden
nach Gebrauchsanweisung mühelos
Hochglanz ohne Glätte emelm
Feuchtes Aufwischen möglicKohne f4 Flechen zu hinterlassen , geruchlos , M

Zn haben in den einschlägigen
Geschäften . 1175a

Fabrikanten :

Finster & Meisner,
Manchen X.

imtl stud das beste Er -
Ulk» werdsmittel. Auch ans

Teilzahlung . Jllustr . Pracht -Katalog
geg . 30 Pfg . Briefmarken . 13 9
3090a (P . Hirseh , Döbeln .

Dirtekl

\ fVPGqt . UKftEh*FASftlK. ENGRO?

finden freunbL Auf .V U III v II nähme bei einer
Hebamme . Str . Diskretion .

Zrau « wart , Leintuurdaan vl ,
Amsterdam . 4683a .8.2

65C5UI-
SeßtzzelfMk
Hsüefütttt
JirfmiEe
Hilzsiile
empfiehlt

K . Baumann ,
rlkabemirstr . 20,

Karltraiia.

Burlaclt (Baden)
isMtrU .
Altershalherverkaufe ich meineseit

1873 von mir selbst betriebene, an der
Hauptstr . inmitten der Stadt gelegene

Realgastwirtschaft

zum Zähringerhof
mit gewölbtenKellern u . Oekonomie -
gebäuden zus . 524 gm Platz unter
sehr günstige » Bedingungen. Durch
die günstige Lage würde sich damit
eine Metzgerei oder sonst rin anderes
Geschäft sehr leicht verbinden lasten .

A . Wlclamlg 33
B 19518 Zähringcrliof .

Kinderwagen, s ‘ nÄSK
B21073 Sofienstr . 167, I . St.

Ml 26 oldene

H0UBEN5 GASHEIZOFEN
9

ß .HOUBEN SOHN CARL-AACHEN

M Undings

Haitslialiiiiiiis- hallVe I
per Pfund Hk . 1.30 » L

9044ist sehr empfehlenswert .

HcriMo üunding ;,
110 Kaiserstrasse 110.

= Rabattmarken =

Moderne Transmissionen
(Selsparlagcr ), la Fabrikat . Srotzr; Lager. Billige Preis«.
Hölzecoe . fthmitlfeiferne ml guBtifecne 9itemenf $eiier
Hans Schwarz L Co . , $t. Ludwig i.L .

HEINRICH LANZ, MANNHEIM .
LOKOMOBILEN , fahrbar und stationär , für

Satt- -
Bewährte

Kon¬
struktion !

D. R . P .

Mailand 1906k
Grand Prix ;

lieber 18000 StOck verkauft .

Engelhard’s Diachylon-Wund -Puder.
Dieses Präparat enthält das bekannte

heilkräftige Dlacbylon -Pflaater (8°/o) fein
verteilt in Puder (93°/o) — unter Beimischung
von Borsäure (4%). Unübertroffen als
Einstreumittel für kleine Kinder , ge¬
gen Wundlaufen der Füsse , starkes Transpi¬
rieren , Entzündung u . Rötung der Haut etc .

Herr Sanitätsr &t Br . Yömel , Chefarzt
an der hiesig . Entbindungs -Anstalt , schreibt :

„Der in der Fabrik Karl Engelhard
dargestellte antiseptische Diachylon -
Wund -Puder wird von mir nahezu aus¬
schliesslich angewendet und immer mit
vorzüglichem Erfolge . Dieser Puder hat
den grossen Vorzug vor anderen , dass er
nicht so stark stäu ' '
gar nicht
auftragen

_ der ist er mir ganz unentbehrlich geworden ;in meiner ganzen Klientel , sowie auch in der städtischen Entbindungs¬
anstalt ist derselbe eingeführt . Bei starkem Transpirieren der Füsse v .
Wundlaufen bewährt sich der Puder gleichfalls vortrefflich . Auch andere
Kollegen .diedenselben anwandten,bestätigen meine gutenErfahrungen .“ ;Fabrik pharmao Präparate Karl Engelhard , Frankfurt a . M.Zu beziehen durch die Apotheken . , ,

ngeIhTard

) TO «§

WlAGW
it ^ H/D- PÜD ^ I

Stiniiln Zit Möbel ?
Ganze Anssteuern , sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein grosso»
Möbelgeschäft

thlIkÄIlUlag öcs reelle » Prciics
auf monatliche Ratenzahlung unter
strrngner Verschwiegenheit .
Kein Abzahlungsgefchast !
nur al » Entaegenlomme « dem

tit . Publikum gegenüber :
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr 8857 Offerte an die Exped .
der „ Bad . Presse " einreichen » . werden
solche baldmöglichst erledigt . 3. 2

Landhaus
gesucht. 2 .2

In schöner Lage des nördlichen
Schlvarzivaldes, Murg - oder Rench -
tal bevorzugt, wird kleines Land¬
haus mit Garten zu kaufen gesucht,
enthaltend : 6— 8 Zimmer , Küche u.
Bad und guten Keller ; wenn mög¬
lich mit elektrischem Licht.

Offerten mit äußerster Preisan¬
gabe und Sitiiationsplan unter Nr .
820782 an die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten.

Km Kauf,
iJrrkntif ii . Tausch

I von Liegenschaften allerArt ,
j Hotel , Gasthöfe , Wein- » .
Bierwirtschaften , Geschäfts-
n . Wohnhäuser , Billen em-

I pfiehlt sich unter Zusicherung
prompter und diskretester
Besorgung . 4694a3 .2
R . Kraft, &riMuf ,

Zmmobilien- Bureau,
| Hauptstr . 27 . Tel . 249.

In großer , geschlossener Hofraitc
werden Plätze zur 14.13

Avsbemtzrnng vonAntss rc.
abgegeben. Zu erfrag, unt. B16758
in der Exped der „Bad. Presse " .

Geübte Kleidermacherin nimmt
noch Kunde « an bei billiger Be¬
rechnung . 2.2

Offerten unter Nr . B20755 an die
Expedition der »Badischen Presse " .

Häekete

Wohltätigkeit* -
Geld-Lotterie
für Badische Invaliden
Ziehung sehon 9 . Juli 1907
2928BargewihneahneAbzug44000 Mk.

1. Hauptgewinn

20000 Mk.
S. Hauptgewinn

5000 Mk.
326 Gewinne

lOOOOMk.
3600 Gewinn *

9000 Mk
InoalU \ u Lose 18 Mk.
LUödIM./ ortou .Liste30 ^versendet d. General -DepitläRomLlLL

In Karlsruhe :
CnrlGöt * ,Hebelstr .il/15 ,
H. Meyle . E. Dahlemann, Chr .
Frank, L. Michsl , E . Flüge ,
A . Stauffert. 4799a.20.1

Ich kaufe
fortwährend getragene Herr ««- t
u Franenkleider » Stiefel , Uhren,
Gold , Silber « ud Brillanten ,
Militär « Uniformen » gebraucht« jBetten , ganze Haushaltungen , «
sowie einzelne Möbelstücke nab «
zahle hierfür , weil da- grösste ^
Geschäft, « ehr wie jede Som l
knrreuz. vefl . Offert , erbittet "
16994 Iaevy , !
Telephon 29IS. Markgrafenstr . 22.

Ein aaßrer ScBai

- .ttg ,
SeU >a t j) ewaIirH *ii

» « TKUSTÄ 1* 1’' "

B¥*rfS%sSftau-iaaaSg

1 Offen bürg .
' Zwei zu jedem Betrieb geeig-
1 nett Geschäftshäuser mit
! Ladeneinrichtungen , das eine am
, Bahnhof , daS andere an der ^
, Hauptstraße , ferner ein schöner j
j Bauplatz im Ortsetter i» «
, Offenburg sind sofort zu der « t »
i kaufen . Die Läden find eveutl. ( i
■ auch zu vermieten . 4678a .3.2 1 '

| Näheres bei ] !

I Karl Ij . Spähnle ! !
vberlirch . <>

Küfern mit Weiiha^lW.
Tine in bestem Betrieb stehend «

Küferei mit Weinhandlnng «st
krankheitshalber sofort z« verkaufe ».

Gefl . Offerten zur Weiterbeförderuog
unter Nr . 45W » an die Eipeditio «
der „ Bad . Presse ". 6j >

ii . grossem Garten in Gttltnge »
auf 1. Oktbr. zu verpachte« evtl,
z« verkaufe « . 7266*
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Ko : Kronenstrasse 51 empfiehlt sein

m :
Reisekoffer , Bügelkoffer , Schiffskoffer , Reisekörben , oval and eckig . Handkoffer , Reisehandtaschen , Leder¬
taschen , Anzug - und Blusen -Koffer , Rucksäcken , Gamaschen , Aktenmappen , Brieftaschen , Portemonnaies etc .

( 5rö « * s » t © A . oswalil 1
Billigste

Statt besonderer ünzeig : ©.

Todes -Anzeige .
Hiermit die traurige Nachricht , dass uns unser lieber Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Oskar Utz
heute nachmittag 4 Uhr nach kurzem Kranksein unerwartet schnell durch den Tod
entrissen wurde .

Karlsruhe , 5 . Juni 1907 .
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Ida Utz Wwe .
Die Beerdigung findet am Freitag den 7 . Juni, nachmittags halb 4 Uhr , von der

Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Ettlingerstrasse 11 .
Kondolenz -Besuche werden dankend abgelehnt . B21082

Chauffeur gesucht Apotheker
Zum baldigen Eintritt suche ich

einen tüchtigen , nüchiernenChauffeur
(gelernter Mechaniker bedingt) .

Offerten , Photographie , Mitteilung
seitheriger Tätigkeit , Gehaltsansprüche
erbeten 4S18a3 .1
Albert KuppenheimJjlirifant ,

Pforzheim .

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten , Bekannten und

Freunden mit , daß meine liebe Frau , unsere gute Mutter ,
(Großmutter und Tante

Josephine Wollensack, gi Felder
heute nachmittag 4 Uhr nach langem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden sanft verschieden ist.

Die tteftrauerude « Hinterbliebene « :
Johann Wollensaek nebst Kindern .

Karlsruhe -Mühlbnrg , de« 5. Juni 1907 .
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 6 Uhr statt .
TrauerhauL : Lameystraße 7 . 821085

iOiiiflfierrettaüi
prachtvolle Lage , direkt am Walde ,
gröberes Terrain , schöner Garten ,
eventuell möbliert , wegen Todesfalles

sofort zu verkaufen .
Näheres Leopoldstr . 2 , 2 . St ,

bei Baur . 820172 .3 .3

Motor - Dreirad
I sehr gut erhalten und tadellos
funktlonierend ist bist , zu verkauf .

Wilhelm Göhler,
Karlsruhe i . B . Waldstr . 40o

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

uns betroffenen , schweren Verluste unserer lieben Mutter ,
Schwiegermutter , Grossmutter und Tante

Jakobine Würz
sprechen wir unsern innigsten Dank aus . 821078

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 6 . Juni 1907 .

f Por emonnaie mit Inhalt
Abzuhol . geg. Einrückungs¬

gebühr Kaiserstr . IIS . F . K. 8 " ""

, Während der Einkalkzeit werden
täglich in der Eiergroßhanblung

Zähringerftratze 82
große, frische Eier mit leichtem Bruch
vas Stück zu 4 Pfg . adgegeb. Bnit g

lln Prolesseur
Bu Gymnase de Geneve desire
trouver nne honorable famille
dans laqueile son fils , ^ tudiant en
lettres de l ’ Universite , püt donner
pendant les vacances nniversitaires
des leqons de framjais contre tout
ou partie de sa pension . Adresser
es offrea äHJr . Oustour , avenue

Grenade 6 , Genöwe . 4781a

In schöngelegenem Orte des nördl .bad. Schwarzwaldes , nahe Bahnstationund Wald , suche ich auf Anfang
August

Sommerfrische
für Frau , 2 Kinder (9 u. 4 Jahre ) ,loirne Dienstmädchen.
„ nÄ^ iührliche Angebote unter Nr .8977 an die Exp , der „ Bad . Presse " .

A OMs Badeofen
für Holz, i-nh Kohlenfeuerung zut«uien gesucht. 3. 1

Citcnoi unter Nr . 821088 an die
Expedition der «Bad . Press e " erbeten

Gesucht ein preiswerter , gesunder.» aNlaer , stall» und straßeiifrommer
Doppel - Ponh , auch von Dame z »
saiiren . Angebote unter Nr . 819923
Au du Exped der . Bad . Presse" 3.3

Violine .
vorzügl . Solo -Instrument , zu ver »
kaufen Anzuschen zwischen */,12 u.* , 1 Uhr oder Abends von 8 Uhr ab.
821075 ll landstr . 38 , I ., lks.

Mebr getrag . Kleider sowie zwei
schw. Ja - uets und ein Gummi¬
capes , gut erhalten, hat billig zu
verkaufen . Anzus. mir Vormittags .

Ludwig »Wilhelmst aße 6 ,
821112 3 Stock , links .

« etten ,
2 halbfr . kompl. Betten st 55 M ., Chif -
fonnicre25M . , Koinmodc26M .,Vertiko
25M . , Tisch 6M , Stühle 2 50M .z .verk.
821116 Werderstraße 18 . vart .

gut erhalten , billig
zu verkaufe« .
Brauerstraße 17,

821025 3. St . r .

stell , Gummircif .) billig zu verkauf .
821114 Lachuerstr . 24 , IV , r.

821126 Lachuerstr. 17, 111 ., rccbts .
Ein gut erhaltener Sportwage «

ist billig zu verkaufen. Zu ertragen
Mühlburg , Bachstr 73 , 5. St . B’ «*"»

Hühnerhund,
dunkelbraun , 1 Jahr alt , von hoch-
prämicrtcn Eltern stammend , roh und
unverdorben , sofort zu verkaufen .
<**>a Fr . Hettinger ,

FoxterrierB
21074
männl . , selten schönes, reinraff . , edles
Tier , 2J . alt , zu verkaufe » . An
zuseh . zwisch . ' ? 12 u . 1 1 od . abends
v. 8 Uhr ab. Uhlaudstr . 38,1 . , lks.

zu sofortigem Eintritt gesucht .
Kenntuiffe des Zustellungs - und
Vollstrcckungstvesens , sowie Fertig¬
keit im Maschinenschreiben erfor¬
derlich . Stenographiekundige be
vorzugt . Bewerber woll . Zeugnisse ,
Photographie u . Gehaltsanfprüche
einsenLen , womöglich selbst vor
stellen . Rechtsanwalt Strohmeyer ,
Lahr i. B . 4698a

Scbnelder'Gesnch .
Ein Arbeiter auf Woche kann sofort

eintreten bei 821093
W. Caanina« , Kroueustr . 36 , n .

Zimmerpolier
gesucht» nüchtern, in sämtl. Schif¬
tungen bewandert Stelle dauernd

Offerten unter Nr . 4815a an die
Exved . der „Bad . Presse " erb. 3 . 1

^ Jüngere |

I Verkäuferin !
% findet dauernde Stelle bei* H. Landauer

Kaiferstraße 183 . v
9038 .2.1 X

♦♦♦ » ♦ » ♦ » ♦ <

Installateure .
Aeltere Leute für feine Installations -Arbeiten

t stellen bei höchstem Lohn für dauernd ein 9050.2 .1
; Emil Schmidt & Gons. , Ingenienre, Karlsruhe.

r

ahrradbau .

Tüchtiger , energischer

evwezftep ,
welcher befähigt ist,
baldigen Eintritt

die Fabrikation selbständig

MiefrGestifche:
Kleiner $0*1

°b« 8 ***« «•
Zrmmer in guter

Lage zum Unterrichten in Filigran
arbeit Mitte der Stadt hier sofort
gesockt . Offerten mit Preisangabe au
Ailigraufabril JosefaThehen ,
Heidelberg . Kaiserstr . 11 . 4802a

letten.

aus guter Familie , welches nähen,
bügeln und etwas schneidern kann,
sucht Stelle in ruhigem Hause be >
guter Behandlung . 821132

Zu erfragen Waldstraße 49
Hinterhaus , 3. Stock.

1 - 2 Zimmer , wird von Wtwr . mit
drei Söhnen , 7,12,17 Jahre , fofor »
gesucht. — Offerten mit Preis
„ Alte Post ", Zimmer 17. B*471VS.33

Ausfuhr !. Offerten mit Zeugnisabschriften , Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit und Gehaltsansprücheu unter K . M. 5809 an
Rudolf flösse , Köln .

BchtfriiM.
Ein einfacher , tüchtiges Fräulein

mit guten Zeugniffen wird sofort
gesucht , sowie eine 9056 .3.1

2. Caftsftöcbin .
Hotel Tannhäuser .

Olidtttt " °® York
llt gesucht bei sehr guter

Bezahlung . 821100
Näheres Ritterstraße 14 , II .

einige tüchtige, ans Pelz -
! arbeit können eintreten und
| finden guten Verdienst bei j

Adolf Lindenlaub ,
Kürschuermetfter ,

I » Kaiserstr . 191.

sucht sofort ober später passend *
Beschäftigung in Karlsruhe oder
Umgebung. Gefl . Offerten unter
Nr . 821098 an die Expedition der
„Bad . Presse ".

sucht sofort AuShilssstelle gleich
welcher Art , auf ca. 4—6 Wochen.

Gest. Offerten unt . Rr . 9047 a»
die Exped. der „Bad . Presse " erbet .

Stellung-

. Für belferen PrivathauShalt
wird ein fleißiges , solides, evang.

Mädchen gesucht
das alle vorkommenden Arbeiten neben
der Hausfrau mit versieht. Gute Be>
Handlung , sowie Familienanschluß zu
gesichert. Reise vergütet .

Offerten erbeten an Krau Musik ,
direktor Carl sturm , Iserlohn
t Westfalen ._ 4827a

1 M
Gesucht nach Freiburg i. Br. f

tüchtiges Mädchen,!
daS gut kochen und alle Haus - 4
arbeit besorgen kann. X

Angebote mit Einsendung von 4
Zeugn . an Frau Dr . Treu - X
deienbarg , Freiburg i. Br

, Burgunderstrabe 19. 4826a

Mädchen ,
ein der Schule entlassenes , für täglich
eine Stunde Hausarbeit gesucht .
821091 .2. 1 Luiseu str . 34 . 1. St .
Em braves Mädchen für häusliche

Arbeit wird bei guter Behandlung
auf sofort oder später gesucht .

Zu erfragen Kaiserstraße 118 ,
1 Treppe hoch . 821101

Ein Mädchen , das kochen kann u.
häusliche Arbeite » mitübernimmt , wird
auf 15. Juni gesucht . Nursolchemit
guten Zeugnisse» wollen sich vorstellen.
821125 Herrenstr . 17 , c. Tr . h . , r .

Ein ordeml . , sleiß . Mädchen
wird per sof. od. spät , gesucht.
820776 Erbprmzenstr . 34 , 2 . St .

Eine reinliche Frau
wird für einige Stunden in der Woche
sofort gesucht . Zu erfragen Ludwig -
Wilhelmstr . 12 . 2. St . lks. 8 -"»-, .,

Murlchrliu Mt.
Ein Sohn achtbarer Eltern , welcher

Lust hat das Friseurgeschäft gründl
zu erlernen , findet gute und tüchtige
Lehrstelle . 9055.3.1

Zu erfr bei Hermann Lenthner ,
Turlach , Herrenstraße .

Stellen such en
Feingebildeter , studierter Herr , Pri¬

vatmann , vermögend , Mitte 30er I .,
wünscht Beschäftigung
als Repräsentant , Vertreter oder
dergl . (Bank , Fabrik , Reisebureau,
Versicherung oder anderes ) . Gefl.
Offerten unter Nr . 4806 » an die
Exped. der »Bad . Presse" erb. 2.1

Mft , junger Man,
27 I . alt , leb., Schneider , der um¬
ständehalber seinen Beruf aufgeben
will , sucht paffende Beschäftigung .

Derselbe nimmt auch gerne geeig .
Posten in einem Kranken- od. Waisen¬
haus oder sonnigen Anstalt an . 3 .2

Offerten unter Nr . 820844 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

suchenden

die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
Kurie in :

Schönschreiben , Steno¬
graphie » Buchführung
(eins . , dopp . » amerik .)»
Maschinenschreiben »
Rundschrift » kaufmäuu .
Rechne« , Wechsellehr«,
Korrespondenz re.
» Kursus 10 —18 Mk.

TW- n.MMiirse.
Nachweisbar erfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung .
AuSführl . Auskunft » .Prospekt

gratis durch die 8994 .3 . 1
' 1 ' Hnnlrnn «

Karlsruhe » Kaiserstr . 118 .
Telephon 2018 .

1
firm in Stenogr ., Maschine ». Bureau »
arbeiten , sucht per 1 . Juli Stellung »
Zurzeit noch auf selbstständ. Posten .
Offerten unter Nr . 4809a an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2 .1

Zu vermieten :

als Filiale für jedes Geschäft geeignet ,
in verkehrsreicher Straße und aller¬
nächster Nähe des Wochenmarktes , per
sofort oder auf 1. Oktober zu vermieten »

Näheres bei Wilk . Oöhler ,
Waldstraße Rr . 40c , Ecke
Amalienstraße ._ 9042,2 .1

Scilbcrtstr . 4
Zimmern , Bad , Veranda , Balkon
u . s. w. auf sofort billig zu ver¬
mieten. Näheres pari 82 1115 .3.1
Adlerstraße 24 ist im Seitenbau

eine Wohnung von 2 Zimmer «
nebst Zubehör an kl. Familie zu ver -
mieten . Näh . Vordcrh . 3. St . 8 °" " , ^

Göthesrr. 43 ist eine schöne Woh¬
nung von 2 Zimmern u . Küche im
4. Stock zu vermieten . Zu erfrage «
Nachmittags im 1 St - 821077 .3.4ytacqmmnBB un X cn . » » mi

Sternbergstr . 7,2 . St . , ist eine schöne
3 Zimmer -Wohnung samt Zugeh .
per 1. September zu vermieten . 3.1
Näh , daselbst, 2. Stock , rechts . B ’n »

Ein frdl . Zimmer ist sofort z»
vermieten . Zu erfr . v . 2 bis 7 Uhr
Herrenstraße 10 , 2. St . 821133

2 Mansarde « , einfa ^
möbliert , sofort oder per

15 . Juni zu vermieten 821096 .2.1
Nähere» daselbst im Laden ._

Zirkel 15
« malienstraße 37 » Seitenb. links,
2. Stock links , ist ein möblierte »
Zimmer an soliden Arbeiter zu
vermieten . 8210921

Rudolfstraße 11, 4. Stock, rechts,
ist ein gut möbliertes Zimmer au
soliden Herrn oder Fräulein zu »es«
mieten. _ 821097

Biktoriastraß « 8 » 4. Stock , ist ei»
frbl . mödl . Zimmer mit sep . Eingang
zu vermieten . Preis 10 Mk.
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Benützen Sie die Gelegenheitshäufe
^

in

Wollmousselinen , Waschstoften
Damengürtel

Haushaltungs -Artikel .

S0SS

Diese ausserge wohnliche Gelegenheit dauert nur bis Sonntag den 9 . er.

v
Gesell wist . Knopf .

' -

Bekanntmachung
Aus -der Stiftung der Frida Dienger , EhWtiu des vr - Joseph

Dienger , sind auf 17 . Juli ds . Js . 760 $ verfügbar . .
Diese Mittel sollen zur Unterstützung von Kindern (männlich oder

weiblich ) hiesiger christlicher Witwen verwendet werden , welche einen
Beruf ergreifen wollen , zu welchem die Kenntnis der alten Sprachen
nicht erforderlich ist. Als Unterstützung sollen jährlich 100 bis 200 M ,
ausnahmsweise 300 Jl , gegeben werden und zwar gewöhnlich auf zwei
Jahre .

Bewerbungen um diese Unterstützungen sind längstens bis Samstag
den 22 . Juni ds . IS . unter genauer Angabe der persönlichen Ver¬
mögens verhältniffe der Bewerber bei uns einzureichen .

Karlsruhe , den 1 . Juni 1907 .
Das Bürgermeisteramt .

S i e g r i st .
9083 Neudeck.

%
Zur Vorberatung für künstlichen Zahnersatz werden,wie bisher, uter der alt» bawihrtai Leitug

garantiert schmerzlose
Zahnoperationen

' 1 mit Chloroform, Aether , Bremätber
und Einspritzung ausgeführt. = =

Zahn - Atelier Häusler ,Amalienstrasse 25 a, hinter Hauptpost .
Telephon No . 2156 . 8839.5.4

Heute abend

Freisinniger Verein.
Morgen Freitag s

49 Uhr :

ätfnanfnit LLA "'
zrz Vortrag . -
Beitrittserklärungen werden ent -

gegeiigenommen.

Donnerstag , «. Juni ,abendS 9 Uhr,
im Vereinslokal « Soldner Adler" :

Monatsversammlung
mit folgender Tagesordnung :

Mitteilungen des Vorstandes .
Vortrag des Herr» Hofschauspieler

Schneider :
„Die eigentliche « Finken,
Wida - n. Webervögel".

Gratisverlosung .
Zahlreicher Besuch erwünscht , auch

Gäste willkommen. 9043
1 Der Borstand.

Gtefunden
wurde auf dem Wcrdermarkt ein
Portemonnaie mit Inhalt .

Abznh. Lchwanenstr . 5,111 . 8 ' ""
Verloren mit ^rimtetajnuiu ;«

tag eine»

Brillantring .
Abzugebeu gegen Belohnung in der

Exp. der „ Bad . Presse " unt . 821105 .

Strsic^XonZLrt
Sutr « frei. (9048 ) Entr ^ frei .

6s xibl jetzt nichts

vorzüglicheres mehr zum Wichse« vo« beffcren Schutzen
als Galopp -Erdme Pilo . Dasselbe gibt rasch Glanz ,
erhält das Leder , färbt nicht ab und haben daher alle
Drenstmädchen ihre Freude daran . Man achte daher
beim Einkauf genau auf den Namen Galop -Cröme
Pilo und weise alle anderen Fabrikate zurück.
Sngros -Lager bei Ebersberger * Reet .

Vertreter
gesucht z. Besuche von Gchneidern , Schneiderinnen , Siähmaschiuen -
geschüfte». Arbcitsfreudige Persönlichkeit findet gute Position bei hohem
Verdienst . Vorkenntnisse n . notig , Wohnort beliebig. Evtl, wird auch
ein Schneider berücksichtigt. Bewerber , welche über einige hundert Mark
verfügen , wollen Offerte emreichen an —- Bsrllnghof , Qftendstr . 9 ,
8. Stock. Persönliche Vorstellung nachmittags 2 —4 Uhr . B20825 .2.2

Durlach .
Ein Morgen zr ., schöner Gurten ,

direkt neben dem Schloßgarten , also
in schönster Lage der Stadt , an drei
Straße « grenzend , alles Gelände als
Bauplätze geeignet, ist zu ver¬
kaufe« . 8997 .3.2

Näheres Seboldstraße 7 , I .

mit eingerichteter Metzgerei
um billigen Preis »ist geringer An¬
zahlung in Baden - Vaden zu ver¬
kaufen . Zm Hanse wurde seit
langen Jahren eine Metzgerei betrieben .

Zu erfragen unter Är . 4796 » in
der Expedition der „Bad . Presse ".

llelrat . -
Junger Kaufmann , kath . , auS

«der Kolonialwaren - u . Delikatest en -
branche , wünscht zur Ueber nähme
seines elterl . Geschäftes auf dem
Lande mit vermögend . Tarne zwecks
späterer Heirat in Verbindung zu
treten . Einheirat nicht ausgeschloss.

Offerten , möglichst mit Phatogr, ,
unter Nr . 4816g an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

Hetratsgesach .
Witwer , in Staatsstellg - , 38 I .

alt , kath . , mit 2 K. , Sink . 2600 dt ,
steigert auf 3400 dl , sucht hübsch.
Fräul . , das Liebe zu Kindern hat ,
als Lebensgefährtin . Junge Witwe
o. K . nicht ausgeschlossen . Anonym
zwecklos. Ernstgemeinte Offerten
unter Nr . 4811a an die Expedition
'der „ Bad . Presse " .

Tchn. Bkavlter , 32 j .,
eoang ., augenebme Erich , in sicherer
Position , mit Mk. 7800 Eink ., wünscht
fich m. sein geb-, vermögender Tome
(evtl , auch Witwe) zu verheirate « .
Anonmn . u . Vermittler verbeten .

Gest- Osserten m. Bild sub S . L .
SI37 an Rudolf Jlosse , Statt
gart , erbeten . 4783a

Welche Dame wünscht
MssroLnlchlutz

« ach Paris (8—14 Tage ) mit reise¬
gewandtem , solid-, j . Herrn (34 I .) .
Zuschr. m. Angabe von Zeit u . des.
Wünschen unter Nr . 4814a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.1

Sport.
Zwei bessere, lebenslustige Fräu¬

lein , in den 20er Jahren suchen die
Bekanntschaft zweier ehrbar . Herrn
zu Ausflügen per Rad oder Fuß .
AnoiUfM zwecklos. 4807a

Offert , mit Bild uut . A - Z . 1004
postlagernd Baden - Baden .

IW «Feder Käufer (Herr oder Dame ) der der Reihe nach jeweils
das 19 . Paar Stief sl der mir einkauft

erhält ei« Geldlos gratis .
. Zeder Käufer trägt beim Kaufe von 1 Paar Herren - oder Damenstiefel seinen Vor - und Zuname » inein Buch ein und kann somit selbst kontrollieren , wer als 10. der Reihe nach das LoS erhält . NächsteZiehung 9 . Juli d . j . Haupttreffer Mk . 80 000 . — . Ich verkaufe monatlich ca. 200 Paar Schuh -warci , und kommt somit Jede ? rasch ans 10 . Paar .

Mein Verdienst ist durchschnittlich 50 Pfg . an . Paar (bei vielen weniger , bei andern mehr ) und bi» ich— bei nur kleiner Ladenmiete — in der Lage , zu nachstehenden, billigen Preise » verkaufen zu können, weshalbniemand versäumen sollte, seinen Bedarf stet» bei mir zu decken.Herren . Zug-, Hacken - und Schnallcnstiefel Boxcalfleder, 3 Faflonen für 19 Mk. \ Zugstiefel find" »- . » „ „ Wichsleder . 2 „ „ 8 „ / ohne Naht .Damen - Knopf , und Schnürstiefel , Boxcalfleder 9 Mk , Wichsleder, hübsche Fasson für 9.59 Mk.Schnür - nnd Spangenschuhe » Wichsleoer (alles Leder) ».59 „Mädchen - Knopf -, Schnür , «nd Knabeu -Hackenstiefek . Boxcalf - und Wichsleder sehr billig .
3n Reparaturen , wie Herren -Sohlen - « nd Flecke « Mk . 2 .85 - Damen » 2 . —, Kinder » je nachdköge , gehöre ich trotz der bohcu Arbeitslöhne und Lederprcise , dennoch zu de» billigsten , besten und schnellste «Schuhmachereien am hiesigen Platze . 9051 .2.1Adam Bruder , Schuhgeschäft

Karlsruhe , Hlrscbstrasse 10.

Joh .Vaillant Remscheid
. Bedeutendste SpecialfibrikfürfiasBadeöfen' WiadcrrerkiuFer "

werdenn illu
PStten ium-

taftgenatMVaiWEÄsiSnS

Denkers

bestes Beifutter ,
1 kg ersetzt

10z kg Hafer ,
billigst bei

Akademiestr. 20
so»»

I

Wer liefert eine folche und zu
welchem Preis S Offerten unter Nr .
4817a an die Exp, der „Bad . Presse ".

Gebr. AWer
zu kaufe« gesucht.

Offerten unter Nr . 9028 an die
Ervedstion der „Bad . Presse " erb.

Herren erhalten guten , kräftigen
Mittags - und « bendtisch.

821130 « dlerstratze 39 » 3. St .
Wer erteilt sofort Stunden in

= Rundschrift . =
Offerten unter Nr , 821099 an die

Expediti on der „Bad . Presse ".
Das Schreiben von

ist zu vergeben.
Gest. Osserten unter Nr . 9039 an

die Expedition der „Bad . Presse " erb.
Ein junger Mann

mit schöner Handschrift sucht sckiristl .
Arbeiten nach Hause , würde eventl
auch irgendw . Vertretung übernehmen .

Offerten unter Nr 821111 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Mehrere arme Frauen suche « Be -
schästigung im Rotzbaarzupfen .

Zu erfragen bei Frau Tensi ,
Buchbinderladen , Ecke der Kaiser »
und Adlerstraße ._ 821102

Würde eine Junggesellen - Woh -
» ung ev . (auch Bureau ) geg. 1 Zimmer
u.Küche in Ordnung halten . Briest .
Offerten unter Nr . 820851 an die
Exped . der „Bad . Presse " . -

2va « sucht einen Laufplatz
gylast od. eunabhäng . f?f ^ ll gd. e klein. Kind zu

überwachen . Off. u . Nr . 821110 au
die Expedstion der „Bad . Preffe ".

zu verkaufen .
> in einer badisch-, sehr verkehrs -
' reichen Amtsswdt im Oberland
! mit großem Bahn - und Markt -
\ verkehr nebst sehr industriereich .

Weinverbrauch pro Jahr ,
1 ca . 19 000 Liter nebst sehr
I viel Branntwein u . Speisen . Die
! Gebäulichkeiten sind in äußerst
' bestem Zustande , mit schönem '
1 WirtschaftSlokal und mehreren
' schönen Wohn - Räumlichtesten .

Ueberall elektrisch . Licht. Preis
I nur 49000 Mk . Anzahlung nach
) Uebereinkunst. Auskunft erteilt ^
, unter Rr . 17S9 Gustav
! D n m m e 1 » Erstes Süd - ,
» deutscher Liegenschafts » Bureau , >
I Konstanz . 4812a

s Wirtschaft «f«
mit Zigarrenfabrik in großem
Jndustricort verkaufe mit 2000 Mk.
Anzahlung sofort . Näheres « nf ,
Gottesauerstraße 35 , Karlsruhe .

Wirtschaft u. Metzgerei
Metzgerei in gutem Betrieb -Ver¬

kaufladen ), Wirtschaft mit hohem
Verbrauch an Wein »nd Bier , mit
2000 Mk . Anzahlung zu verkauf « .

Offerten unter Nr . 821107 au die
Exped. der „ Bad . Presse " erb . 3 . 1

Billig z« verkausen : 2 vollst.
Betten , 1 Kommode, 1 Waschtisch.8 *»*- Durlachersir . 63, Part. lks.

Bäckerei 3J .

mit 2000 Mk. Anzahlung ; 40 Mk.
Tages -Einnahme , in industriereicher
Stadt z« verkaufe « . Off . u. Rr .
821106 an die Exp, der »Bad . Presse ". ,

Herrschaftliches Haus,
Keopckdstrirke Ur . 2

(Or . Bauraches Haus)
besonders geeignet für Aerzte, Anwälte
oder größere Familie , wegen TodeS»
falles sofort z« verkaufen .

Näheres Leopoldstraße 2 , 2. St .,
bei vr . Baue . 820473 .3.3

Kalkbrennerei
in indnstriereichem Bezirke verkaufe
zu 8000 Mk. und kleiner Anzahlung
von 1000 Mk. sofort . 821109L .1

« »r, « ortesauerstr. 35.
Schlofferherd . Kleiderschrauk,

zerlegbarer , polierter , 2türiger . sowie
2türiger « ücheuschrauk mit « las -
auffatz werden krankheitshalber bill.
abgegeben . 821137
Karlstraße 39 , Mittelbau , 2. St .

Grotzer Regulateur ,
neu , mit Schlagwerk , gut gehend, für
nur 19 Mk . z« verkaufe « .
821128 Donglasftr . 39 . Part .

t
der Kolonial - « nd Delikatessen »
brauche billig z« verkaufe ».

Näheres unter Nr . 9057 in der
Exped . der „Bad . Preffe ".

gut erhaltenes , billig z« verkanfen
821137 Hirschstr . 12 . Friseurlad .^

1 Jagdhund, Poin¬
ter , 10 Wochen alt ,

IWokffPitz » 3J.alt , Siatt-nfüng-r.
Gasthaus mm Weinberg »

Dnrlach . 821095

Weiße Spitzerhunde
reiner Abstammung sind 2 jmnge
Rüde« abzugeb. bei 8eb . K*hi»‘
Lessingstraße 59. _ B2111*
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